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E. L. Berlin, 5. April. 
Preußiſcher Landtag. 


Herrenhaus. À 
12. Plenarſitzung vom 5. April. ; 

Präſident Herzog v. Ratibor eröffnet die 
Sitzung um 1 Uhr. z 5 

Nach Erledigung einer Petition wegen Räu⸗ 
mung der mitlleren Bartſch, welche der Regie⸗ 
rung zur Berückſichtigung überwieſen wird, ge⸗ 
nehmigt das Haus in einmaliger Schlußberathung 
die Vorlage betreffend die Diäten und Reiſekoſten 
der Einſchätzungs⸗Beamten in der vom Abge⸗ 
ordnetenhauſe beſchloſſenen Faſſung. 

Es folgt die Berathung der Tertiärbahn⸗ 
Vorlage. ; 

Die verſtärkte Eiſenbahn⸗Kommiſſion Bean- 
tragt, der Vorlage in der von der Kommiſſion 
beſchloſſenen Faſſung zuzuſtimmen und außerdem 
eine Reſolution anzunehmen, wonach die Regie⸗ 


rung erſucht wird, in den Etat eine Summe zur 
Unterſtützung der Provinzen einzuſtellen, um 


den Bau der Bahnen unterſter Ordnung zu 
fördern. . 

Fürſt Hatzfeldt⸗Trachenberg beantragt, 
die Reſolution dahin zu faſſen, daß dem Miniſter 
für Eiſenbahnen ein Dispoſttionsfonds zum Bau 
von Tertiärbahnen gewährt werde. 

Graf Mirbach glaubt, daß die öſtlichen land- 
wirthſchaftlichen Gegenden wenig Nutzen von der 
Vorlage haben werden, vielmehr werden dieſe 
Bahnen nur den Induſtrie⸗Gegenden zu Gute 
kommen. 
kundär⸗ und Tertiärbahnen werde das Staats⸗ 
bahnnetz fortgeſetzt weniger rentabel, woraus eine 
finanzielle Gefahr erwächſt. So lange dieſe Be⸗ 
denken nicht widerlegt ſind, kann der Redner nicht 
für die Vorlage ſtimmen. 

Miniſter Dr. Miquel: Es ſcheine, als ob 
in der letzten Zeil die Thatkraft der Kommunen 
und Kommunalverbände efchlafft fei und man 
auf den großen Säckel des Staates rechne zur 
Unterſtützuug von Dingen, weiche man ſelbſt ans- 
ühren könnte. Das fei eine hedauerliche Er- 
cheinung. Tertiärbahnen feien gerade geeignet, 
von Kommunen erbaut zu werden in weniger 
dicht bevölkerten Gegenden, ſtaatliche Subvention 
ſollte nur ganz ausnahmsweiſe ſtattfinden. 

Fürſt zu Putbus befürchtet, daß darch 
die Zuſtänvigkeit verſchiedener Behörden Kompli⸗ 
kationen bei den Konzeſſionsertheilungen eintreten 
werden, die nachtheilig auf die Entwickelung des 
geſammten Eiſenbahnweſens zurückwirken müſſen. 


denken; 
Miniſter, daß gerade in 
letzten zehn Jahre die meiſten Bahnen zweiter 


gegen den Grafen Mirbach bemerkt der 


Mit dem Ausbau zahlreicher Se⸗ tich 


Abg. Hobrecht ſpricht ſeine Verwunde⸗ 
rung über dieſe Erklärung aus. Er habe auch 
gar nicht geſagt, daß die Konſervativen dieſe 
Verhandlung zu ſcheuen hätten, ſondern er habe 
ausdrücklich bemerkt, daß der Antrag auf Ab⸗ 
ſetzung auf eine Verabredung von Vertrauens⸗ 
männern aller Parteien beruhe. Er wiederhole 
das ausdrücklich, um den Schein zu ver⸗ 
meiden, als ob ſeine Partei die Verhandlung 
ſcheuen müſſe. 3 s 

Abg. von Rauchhaupt erwidert, feine 
Bedenken in dieſer Beziehung habe er ſchon in 
der vertraulichen Beſprechung geäußert, ſeine 
Partei habe ſich aber dem Wunſche der anderen 
Parteien gefügt. 

Abg. von Kardorff entgegnet, ſeine 
Partei hätte am allerwenigſten Grund, die Ver⸗ 
handlung zu ſcheuen. (Heiterkeit.) 

Abg. v. Eynern: Nach dieſen Erklärungen 
widerſpreche er nunmehr dem Antrage Hobrecht 
auf Abſetzung des Gegenſtandes. 

Die Abgg. Sattler und Enneccerus 
(beide natl.) ſchließen fih dieſem Wider⸗ 
ſpruche an. . 

Durch Probe und Gegenprobe wird nunmehr 
über den Antrag Hobrecht abgeſtimmt. 

Gegen einen Theil der Konſervativen und 
Nationalliberalen wird der Antrag angenommen. 
Die Verhandlung wird daher ausgeſetzt. 

Gegen den Antrag, alfo gegen die Absetzung, 
ſtimmten u. A. die beiden anweſenden Miniſter 
und Abgeordnete Herrfurth und v. Böt⸗ 


er, 
Unter vollftändiger Unaufmerkſamkelt und 
Unruhe des Haufes werden ſodann debattelos in 
erſter und zweiter Berathung nachſtehende Ge⸗ 
ſetzentwürfe erledigt: Erweiterung der Stargard⸗ 
Küftriner Bahn durch Erwerb der Babn Glaſow⸗ 
Berlinchen, ferner betr. Beſeitigung der kirch⸗ 
lichen Steuerfreiheit der Angehörigen der Uni⸗ 
verſität Kiel und betr. Ergänzung der evange⸗ 
liſchen Kirchenverfaſſung in den älteren Provinzen 
der Monarchie. 

ierauf vertagt ſich das Haus. 

Rächſte Sitzung: Mittwoch 12 Uhr. 
Tagesordnung: Kleine Vorlagen. 
Schluß 11½ Uhr. 


Deutſchland. 
O Berlin, 5. April. Nach Anſicht der 


Nordd. Allg. Ztg.“ gilt es nicht für unwahr⸗ 
daß auch im Abgeordnetenhauſe bereits 
Miniſter Thielen widerlegt dieſes Be⸗ morgen die Vertagung eintritt. 

beme [Der Wachtpoften, der neulich zwei ihn in- 
Oſtpreußen während ber ſultirende Arbeiter niederſchoß — der Grenadier 


scheinlich, 


üd vom 3. Garde⸗Regiment — ift in Anerken⸗ 


Ordnung gebaut worden find; die Regierung nung feines durchaus korrekten Verhaltens zum 
habe für die nächſte Zeit Pommern ins Auge ge⸗ Gefreiten befördert worden. 


faßt für eine Vervollkommnung des dortigen 
Bahnnetzes. 


Dem General der Infanterie von Lewinsky II., 
kommandirenden General des 15. Armeekorps, iſt 


Herr Becker⸗Köln befürwortet die Vor⸗ dem Vernehmen nach eines ſchweren Augenlei⸗ 
lage, die eher einen Ausgleich, als eine Verſchär⸗ dens wegen der nachgeſuchte Abſchied bewilligt 


fung des Gegenſatzes zwiſchen Often und Weſten und Generallieutenant v. Blume von der Armee 
des Fürsten Putbus halt e 1 gi dem Range als 8 Sereal zum 
© f hält Redner allerdings komma Gener G 2 
Bedenklich findet ee = 2 nbi zenb a al des 15. Armeekorps er: 


der i 
ien archie 8 werde. 


für nicht unbegründet. 
die Beſtimmung der Vorlage, wonach beim Er⸗ 
löſchen oder Widerruf der Konzeſſion die Arbeiten 
der Behörde gegen eine angemeſſene Entſchädi⸗ 
gung überlaſſen werden ſollen. Dieſe Beſtim⸗ 
mung ift von der Kommiſſion beſchloſſen; fie tft 
aber ungerecht; die Beſtimmung der Regierungs⸗ 
vorlage, wonach die Arbeiten unentgeltlich über⸗ 
laſſen werden mijjen, ift vorzuziehen. 
T Nachdem bie Miniſter Dr. Miquel und 
hielen nochmals die gegen den Entwurf vor⸗ 
gebrachten Bedenken widerlegt und die beantrag⸗ 
ten Reſolutionen bekämpft halten, wurde die Ge⸗ 
neraldebatte geſchloſſen. 

Nach längerer Spezialdebatte wird das Ge⸗ 
ſetz in den einzelnen D und im Gan⸗ 
zen genehmigt und die Reſolutionen der Kom⸗ 
miſſion ſowohl, wie des Fürſten Hatzfeldt werden 
abgelehnt. 

Hierauf vertagt ſich das Haus. 

Nächſte Sitzung: Mittwoch 1 Uhr. 

Tages⸗Orduung: Kleinere Vorlagen, darunter 
Welfenfonds⸗Vorlage. 

Schluß 5 Uhr. 


Abgeordneten⸗Haus. 
panta. Köter Apit 
räſident b. er eröffnet di 
um 11 Upr. off e Sitzung 

Zur Berathung ſteht zunächſt der Nach⸗ 
trags⸗Etat pro 1892—93 (Gehalt des Mi⸗ 
niſterpräſidenten). 

Abg. Hobrecht (utl) zur Geſchäftsord⸗ 
nung: Nach einer Beſprechung von Mitgliedern 
aller Parteien, ſtelle er den Antrag, dieſen Gegen⸗ 
ſtaud von der Tagesordnung der heutigen Sitzung 
abzuſetzen. Es werde ſich nicht vermeiden laffen, 
bei bieſer Gelegenheit in eine politiſche Dis- 
e e einzutreten, was bei 

5 en rli 
Hauſes unthunlich en ben de 

Abg. v. Heeremann (Zt): Seine poli 
ſchen Freunde feien zwar bereit, die Angelegen⸗ 
heit heut zu verhandeln, aber die Gründe, welche 
gegen eine ſolche Verhandlung vorgebracht ſeien, 
erkenne er an und wolle dem Autrage Hobrecht 
deshalb nicht widerſprechen in der Hoffnung, daß 
nach Oſtern die Verhältniſſe fo geklärt fein wer- 
den, daß das Haus in die Diskuſſion der Vor⸗ 
lage eintreten könne. 

Abg. Rickert (frſ.): Er habe bereits nach 


der 


erſten Male 


Seiten in dieſem Hauſe der W 
ſei, heute in eine Verhandlung, von der e 

r: 2 Foi r nz 
iehme, daß fie große Dimenfionen annehmen kas 
nehrere Tage dauern könne (Widerſpruch rechts) 
nicht einzutreten, fo werde feine Partei, wie fie 


Elklärung des Herrn Miniſterpräſidenten, der Spitze des Nachrichtenbüreaus des Großen 
er dem Haufe die Ehre erwies hier zum Generalſtabes ſtehend, begann vor etwa 11], Jah- 
n zu erſcheinen, bemerkt, daß es noth- ren ein umfaſſendes Werk über den Krieg von 
wendig erſcheine, auf dieje Erklärung eine Autwort 1806—7, von welchem ſoeben der 2. Band bei 
zu geben. Seine Freunde feien auch bereit in die Ber⸗ E. S. Mittler und Sohn erſchienen ift. Durch 
handlungheute einzutreten. Da indeſſen von mehreren dieſes Werk, zu welchem Lettow die Publikationen 
unſch ausgeſprochen Foucarts benutzt hat, find wir erft in die Lage 


— Ueber den in der letzten 
wähnten Plan einer Berliner Schloßlotterie läßt 
ſich das „Brſchwg. Tgbl.“ aus Berlin ſchreiben: 
Perſonen aus der höheren Beamtenwelt und aus 
dem Hofdienſt ſind mit Finanzmännern aller⸗ 


dings zu Berathungen darüber zuſammengetreten, 


ob die Erweiterung des Schloßplatzes nicht durch 


eine Lotterie nach Art der Schloßfreiheits⸗Lotterie 
Das Komitee, das, wie 
idealem 
Intereſſe der Verſchönerung der Umgebung des 
Schloſſes handelt, hat einen detaillirten Plan an 
den Miniſter des Innern gerichtet, und die Sache 


bewirkt werden könnte. 
es verbreiten läßt, aus reinem und 


iſt dann auch vor den Kaiſer gekommen, der ſeine 
5 0 jeboch verſagte. 

iſt die 

nicht beſprochen worden. 


den geben, und ſie fußen darauf, daß der Plan 
amtlich noch nicht erledigt worden ift. Wenn 
aljo jetzt von einer Wiederaufnahme der Schloß⸗ 


lotterie geredet wird, ſo iſt das richtig, inſofern 
es ſich um die Bemühungen des erwähnten 
Komitees handelt. Ausſicht aber auf Gelingen 
haben die Herren nicht, zumal der Miniſter des 
Innern den Plan nicht empfehlen dürfte. Ueber 
die Pläne zum Umbau des Schloſſes, wofür an⸗ 


geblich 11 Millionen erforderlich ſein ſollen, wird 
mitgetheilt, daß der Architekt Ziller, der ſchon 


vor acht oder zehn Jahren auf eigene Fauſt einen 
großartigen Plan zum Umbau des Schloſſes ent⸗ 
worfen hatte, das Phantaſie⸗Projekt neuerdings 
zur Kenntniß des Kaiſers zu bringen gewußt 


hat. Den Kaiſer intereſſirte der Plan äſthe⸗ 
tiſch. Die Abſicht, nach den Zillerſchen Ideen 
zu bauen, hat aber nie beſtauden, und eigentlich 
nur, um dem reichbegabten Architekten die Un⸗ 
möglichkeit ſeiner Pläne zu beweiſen, iſt das 
Idealprojekt rechnungsmäßig zergliedert worden, 
wobei ſich eben herausſtellte, was jeder Andere 
außer Ziller ſich anch vorher ſchon ſagen konnte, 
daß es einfach nicht gehen würde. Hätte der 
Kaiſer ernſtlich die Abſicht, ein Dutzend Millio⸗ 
nen in den Schloßumdau zu ſtecken, fo würde er 
wahrſcheinlich nicht auf die Zillerſchen Pläne, 
ſondern auf die von Raſchdorff zurückgreifen, 
die ſchon den Beifall des Kaiſers Friedrich ge⸗ 
funden hatten. 


Der Oberſt v. Lettow⸗Vorbeck, zuletzt an 


verſetzt worden, einen vollen Einblick in die ope⸗ 
rative Kriegführung Napoleons I. thun zu können, 
weil Lettow an der Hand Foucarts die Direktiven 
und Ordres Napoleons an ſeine Marſchälle Tag 


eit viel er⸗ 


Im Miniſterrath 
gelegenheit hiernach überhaupt noch 
à Die Urheber deg 
Lotterieplaus wollen fih nun aber nicht zufrie- 


Für die Operationen verfügte Napoleon aller⸗ 
dings nicht über einen im heutigen Sinne orga⸗ 
niſirten Generalſtab, aber Lettow weiſt nach, daß 
Napeleon genau wie heute zwiſchen „Direktiven“ 
und „Befehlen“ unterſchieden hat, was bis in 
die neueſte Zeit von Fachmännern beſtritten 
wurde. In dieſer Hinſicht haben wir Napoleons 
Kriegsführung alſo nur im organiſatoriſchen 
Ausbau überholt. Ferner bringt Lettow zahl⸗ 
reiche Beweiſe bei, daß Napoleon ſowohl wie die 
Marſchälle — beſonders Soult und Ney nz 
dauernd auf ſtrenge Kriegszucht hielten. In 
manchen Richtungen ſtößt Lettow (im 2. Bande) 
die ganze hisherige Geſchichtsſchreibung vollſtän⸗ 
dig um und biejes ift von allgemeinem Intereſſe. 
Er beweiſt nämlich, daß Napoleon die Schwierig. 
keiten des Elbüberganges nach der Schlacht bei 
Jena bedeutend unterſchätzte und dadurch in nicht 
geringe Verlegenheit gerieth; ferner, daß es gar 
nicht Napoleons Abſicht war, die Verfolgung in 
Jena bis nach Prenzlau in einem Zuge durchzu⸗ 
führen. In Potsdam angekommen, batte Napo- 
leon vielmehr hauptſächlich an den Einzug von 
Berlin gedacht und die Hohenloheſche „Armee 

außer Acht gelaſſen. Da wurde durch ein Bauern- 
mädchen die Aufmerkſamkeit auf Hohenlohe's 
Rückzug über Zehdenick⸗Prenzlau gelenkt und erſt 
als dann die Spur von Hohenlohe entdeckt war, 
ſetzte der Kaiſer die Verfolgung mit ebenſo großer 
Umſicht wie Energie fort. Somit begann die 
eigentliche Verfolgung erf von Potsdam Bran⸗ 
deuburg an, bis zu der Reihe der Waffen. 
ſtreckungen von Prenzlau bis Lüneburg. Daß 
Hohenlohe trotzdem hatte entkommen können, war 
zwar ſchon nachgewieſen, allein Lettow bringt 
zum erſten Male volle Klarheit in die Vor⸗ 
gäuge von Prenzlau. Danach trifft Niemand 
anders als Maſſenbach hauptſächlich die 
Schuld an dieſem ſchmachvollen Ende; und die⸗ 
ſer unglückſelige Mann erſcheint nicht nur als 
Lügner, ſondern geradezu als Landesverräther. 
Maſſenbach hat angegeben, er habe ſelbſt die 
Umzingelung Hohenlohes mit 100,000 Mann ge⸗ 
ſehen, jetzt ſtellt ſich aus den Berichten von 
Marſchall Lannes heraus, daß Maſſenbach zum 
Feinde hinübergeritten war, um ſich ſelbſt zu er⸗ 
[peten. Lannes ſchreibt nämlich an Napoleon: 
„Er (M.) zeigte das größte Erſtaunen, als er 


mich ſah und ſagte mir, daß ihnen nichts als 


eine ſchimpfliche Kapitulation übrig bliebe, da 
mein Korps auf der Flanke fei, Sie rechneten 
aber auf die franzöſiſche Großmuth“ und an 
Murat: „Ohne Zweifel haben Ihre vielen Be⸗ 
chäftigungen Sie vergeſſen laſſen, daß ich an 
Ihrer Seite war, daß ich meine Avantgarde bei 
mir hatte und daß ich Ihnen ſelbſt den General⸗ 
ſtabschef des Fürſten Hohenlohe zugeführt habe, 
welcher mich gebeten hatte, ſich ergeben zu dür⸗ 
fen.“ Nachdem Maſſenbach bei Launes geweſen 
war, rieth er Hohenlohe zur Waffenſtreckung, 
trotzdem Prenzlau bereits von den Preußen paſ⸗ 
firt war und nur 1 Hyſarenregiment ihnen im 
Wege ſtand. Auch der Uebergaug von Löckenitz, 
der nur abwechſelnd von Preußen und Franzoſen 


noch benutzt werden können. 
erregen. 


ſitze des Inveſtiturfermans iſt, ſteht auch ſein 
Beſuch in Konſtantinopel außer Frage und wird, 
ſoweit unſere Berichte reichen, auch in nicht 
allzu ferner Zeit erfolgen. Derſelbe erhält aber 
nun einen anderen Charakter, als man ihm von 
mancher Seite gern gegeben hätte. Der Beſuch 


Huldizung für den Padiſchah zum Zwecke haben. 


direktor Lohmann; Regierungsrath im baieriſchen 
Miniſterium des Innern Rasp; f 


im ſächſiſchen Miniſterium des Innern Morgen- 


i srath Dr. Wörichhoffer. 
. Gedanke, nach je 


trages im Abgeordnetenhauſe zu fördern, 
konſervativen 


theilhaften Beſtimmungen des 
regen ſucht. Gleich 

der Sache triftige 
Antrag. 


egenüber unbefangene Stellung zu 
Man läuft daher jetzt Gefahr, 


welcher die 
zu bringen geeignet ift. 


Neuwahlen und nachdem die Gemüther ſich in 
einer parlamentariſchen Pauſe beruhigt Rs 
werden, filrbe daher ſchon die nächſte Seſſion 
eine ungleich beſſere Ausſicht auf ein poſitives 
Ergebniß eröffnen, als dies jetzt der Fall ſein 
würde. Es kommt hinzu, daß zur Zeit ein über⸗ 
aus ſcharfes Aufeinanderprallen der Geiſter und 
ein heftiges Hervortreten der politiſchen Gegen- 
ſätze bei einer Verhandlung über einen derartigen 
Antrag unvermeidlich wäre, während es doch im 
allgemeinen Intereſſe liegt, die ſtaatserhaltenden 
Elemente zu ſammeln und ſich nicht durch heftige 
Kämpfe unter einander, bei denen die Sozial 
demorkatie tertius gaudens ſpielt, ſchwächen zu 
laſſen. Es wird daher im Intereſſe ſowohl der 
Sache als der allgemeinen politiſchen Lage zu 
wünſchen ſein, daß, wenn, wie es ſcheint, in der 
deutſchfreiſinnigen Partei die Stellung eines be⸗ 
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tung. 


abgeordnete Möller knüpfte daran Bemerkungen von Bennigſen verlas die Grundſteinlegung⸗Ur⸗ 


beſetzt war, hätte zum Entkommen nach Stettin 
1 Zweifellos werden 
Lettows Enthüllungen die größte Aufmerlſamkeit 


u Nachdem der neue Khedive nun im Be- 


wird eben die Dankſagung für den Javeſtitur⸗ 
ferman und die dem Herkommen entſprechende 


ü 
— Nachdem in feiner Schlußſitzung der 
Reichstag die in bie Lommiſſton lr Arbeiter 
ſtatiſtik ſeinerſeits zu delegirenden Mitglieder ge- 
wählt hat, werden nunmehr auch die vom Bun⸗ 
desrathe deſignirten bekanut; es ſind dies nach 
der „Nordd. Allg. Ztg.“ die Herren Minifterial- 


ſtern; Ober⸗Regierungsrath im würtembergiſchen det: 
Ministerium des Innern v. Schicker und badiſcher ten nihiliſtiſchen und anarchiſtiſchen Juhalts mit 


über die Referm des Unfallverſicherungsgeſetzes, 
über den Berner Kongreß für Unfallverſicherung, 
— wobei er die große Anerkennung feſtſtellte, 
welche die deutſche bel Geſetzgebung im Aus⸗ 
lande beſonders auch bei den ſozialdemokratiſchen 
Arbeitern findet, — über die Vereinfachung des 
Verfahrens bei der Invaliditäts⸗ und Altersver⸗ 
ſicherung im Rahmen des Geſetzes und über das 
neue Einkommenſteuergeſetz und deſſen humane 
Handhabung. Am Schluſſe ſeiner Bemerkungen 
ſprach der Abgeordnete Möller in der Ausſtel⸗ 
lungsfrage ſeine Anſicht dahin aus, daß mit dem 
Zuſtandekommen der Berliner Ausſtellung ge⸗ 
rechnet werden müſſe. 

Herr Fuucke⸗Hagen hielt in längerer Auss 
führung ein energiſches Zuſammenhalten der In⸗ 
duſtrie angeſichts der Vorgänge des vorigen 
Jahres für dringend geboten und ſprach ſich na⸗ 
mentlich gegen die Art, wie die Handels⸗ 
verträge und das Gewerbeſteuer⸗Geſetz gemacht 
ſeien, aus. 

Der Vorſitzende Geh. Kommerzienrath Dr. 
Janſen wies darauf hin, daß der Verein in Bezug 
auf die Handelsverträge Alles gethan habe, was 
in ſeiner Macht gelegen habe. 

Dies beſtätigte Herr Dr. Beumer unter 
8 auf die an den Bundesrath und den 
eichstag gerichteten Eingaben. 

Nach weiteren Erörterungen, an denen ſich 
noch die Herren Kamp und Göde betbeiligten, 
wurde die Erörterung über das Wirthſchafts⸗ 
jahr 1891 geſchloſſen und es folgte dann das 
von uns bereits mitgetheilte Referat des Herrn 
Generalſekretärs H. A. Bueck über die Handels⸗ 
verträge. 

— In der Unterrichts⸗Kommiſſion wurden 
die Peritionen der Lehrer an Strafanſtalten um 
Erhöhung der Gehälter, Gleichſtellung im Range 
mit Sekretären und Inſpektoren und reglements⸗ 
mäßiger Anrechnung von Dienſtjahren aus ander⸗ 
wärtiger Amtsverwaltung behandelt. Abg. von 
Schenckendorff (ntl.) hatte das Referat übernom⸗ 
men. Die beiden erſteren Petitionen waren im 
vorigen Jahre der Staatsregierung zur Erwägung 
überwieſen worden. Die Staatsregierung fträubt 
ſich wegen der Mehrkoſten auf dieſen Wunſch ein⸗ 
zugehen. Die Kommiſſion wiederholte den im 
vergangenen Jahre gefaßten Beſchluß. Der 
dritte Wunſch wurde der Staatsregierung 
als Material überwieſen. Die Gemeinde Laura⸗ 
hütte O.⸗Schl. hat Beſchwerde geführt, daß ihr, 
weil fie über 10,000 Einwohner zählt, die Al⸗ 
terszulagen für ihre Volksſchullehrer verſagt 
worden waren. Ueber dieſe Frage entſpann ſich 
eine lebhafte Debatle, an der der Vorſitzende, 
Frhr. v. Plettenberg⸗Mehrum, der Berichterſtatter 
Seyffardt (ul.) und Dr. Langerhans theilnahmen. 
Die Petition wurde der Staatsregierung zur 
Erwägung überwieſen. Die geſetzliche Reviſion 
der Beſtimmung, welche die Einwohnerzahl von 
10,000 als Grenze für die Bewilligung oder 
Verſagung ſtaaklicher Alterszulagen annimmt, 
ſoll gefordert werden. 


— Aus einem „Jahresbericht des kaiſerlichen 
Gouverneurs Leift über die Entwickelung des 
Schutzgebietes Kamerun im Jahre 1891“, welcher 


ſoeben im „Deutſchen Kolonialblatt“ veröffent⸗ 
licht wird, entnehmen wir in Bezug auf die Ent⸗ 
wickelung des deutſchen Poſtweſens in Kamerun 
Folgendes: Es trafen aus Europa ein 28 Poſten, 
nach Europa gingen ab 42 Poſteu. Die euro⸗ 
päiſche Poſt brachte den dort befindlichen 166 
Europäern ca. 14,000 Briefe, 509 Poſtpackete 
und 21 Poſtanweiſungen. Eingeliefert ſind bei 
den dortigen Poſtanſtalten ca. 9500 Briefe, 401 


Poſtanweiſungen und 101 Packete. Es ergiebt 
ſich daraus, daß ein reger Verkehr zwiſchen den 
Kolonien und dem europäischen Feſtlaude herrſcht 
und daß die Thätigkeit der beiden dortigen Poſt⸗ 
vorſteher oft ſtark in Anſpruch genommen iſt. 


Mit dem Jahre 1892 iſt nun auch noch inſofern 
eine Neuerung bei den dortigen Poſtämtern ein⸗ 
getreten, als nunmehr auch Zeitungen durch die⸗ 
ſelben beſtellt werden können, was bisher nicht 


Regierungsrath der Fall war! 


Thorn, 5. April. Aus Tilſit wird gemel⸗ 
Auf dem Zollamte wurden zahlreiche Schrif⸗ 


Beſchlag belegt. Sie ſollten vom Empfänger 


dem Scheitern des wahrſcheinlich nach Rußland befördert werden. 
Volksſchulgeſetzes den Erlaß eines Schuldotations⸗ i 
geſetzes durch Einbringung eines bezüglichen An-|Rommijfion für die Provinz Schleſien in Pres- 
J l liegt lau hat eine erhebliche Anzahl von Großgrund⸗ 
um fo näher, je lebhafter ein Theil der klerikal⸗ 
reſſe Unzufriedenheit unter den 
Lehrern wegen des Scheiterns der für ſie vor⸗ 


Breslau, 4. April. Bei der General- 


beſitzern in verſchiedenen Gegenden der Provinz 
in Gemäßheit des Geſetzes vom 7. Juli 1891, 
betreffend die Beförderung der Errichtung von 


Geſetzes zu er⸗ Rentengütern, den Antrag geſtellt, aus ihren 
Gleichwohl ſprechen im Intereſſe Gütern, oder aus einzelnen größeren Komplexen 
Gründe gegen einen ſolchen derſelben — zuſammen circa 10,000 Hektar Fläche tet 
Noch ſind die Mehrheitsparteien nicht (dabei auch zum Obſtbau geeignete Ländereien) 
fo weit wieder beruhigt, um einem ſolchen Antrag — Rentengüter zu begründen. 
l nehmen. zahlreiche Anträge auf Zuweiſung von Landereien 
ahr, ihn ab irato be⸗ zu dem angegebenen Zwecke bei der General⸗ 
handelt zu ſehen und einen Abſchluß herbeizuführen, Kommiſſion eingegangen und bereits eine erheb⸗ 
Sache auf 2 gang — 5 Strang liche Anzahl Rentengutsverträge 8 

| vo, ttt die Regierung T. 

demnächſt ſelbſt mit einem Schuldotationsgeſetz Vorſtand des Bergarbeiter⸗Verbandes „Glückauf“ 
an den Landtag, ſo liegt die Sache ungleich brachte namens des Verbandes einen Proteſt in 
günſtiger. Angeſichts der alsdann jedenfalls nahen 


Es ſind auch 


Eſſen, 5. April. (Hirſch's T. B.) Der 


einer Reſolution zum Ausdruck, in welcher gegen 
das Vorgehen eines Theils der Mitglieder der 
Berggeſetzkommiſſion Widerſpruch erhoben und 
die beſtimmte Erwartung ausgeſprochen wird, 
daß die in dem Entwurf ausgeſprochenen und 
nachträglich beſeitigten Zugeſtändniſſe wiederher⸗ 
geſtellt und vom Abgeordnetenhaus angenommen 
werden. 

Falle, 5. April. Der Privatdozent Dr. 
Kauffmann in Marburg hat einen Ruf als Pro⸗ 
feſſor der germanifchen Philologie in Halle ange- 
nommen. 

Paderborn, 5. April. (W. T. B.) Der 
Domkapitular Meyer, bei der letzten biſchöflichen 
Vakanz Kapitularvikar, ift heute Mittag 12 Uhr 
an Lungenentzündung geſtorben. 

Wolfenbüttel, 5. April. (W. T. B.) 
Der Konſiſtorial⸗Vizepräſident a. D. Abt Stauſe 
bach, der frühere langjährige Leiter des Schul⸗ 


t feine 


das immer gethan habe, fih auch heute fügen und 
dem Antrage Hobrecht zuſtimmen. 

Abg. von Kardorff (fré) ſtimmt na- 
meus ſeiner Partei dem Antrage Hobrecht eben⸗ 
falls zu. 

Abg. von Rauchhaupt (konſ.) erklärt, 
Part i habe die Verhandlung über den 
di geuſtand keineswegs zu ſcheuen. Nachdem aber 
€ Übrigen Parteien einen ſolchen Wunſch 
. und ein entſprechendes Abkommen ges 
u dle den, würde feine Partei keinen Einwand Clauſewitz hinausgegaugen und dieſe, wie eine ſchaftsſahr 1891 bezüglich des letzteren eine Cr- 

e Abſetzung erheben. ganze Zahl Geſchichtsſchreiber berichtigt hat. örterung gepflogen wurde. Der Reichstags⸗ 


für Tag anführt, ebenſo die Meldungen und Briefe züglichen Antrages geplant wird, dieſe Abſicht zur weſens in Braunſchweig, iſt in Folge eines 
der Letzteren an Napoleon. Bisher ift noch kein Zeit nicht verwirklicht werden möge. Schlaganfalls geſtorben. 

napoleoniſcher Feldzug auf Grund der in das Ueber die am Montag in Dülſſeldorf Hannover, 5. April. (W. T. B.) Die 
operative Gebiet einſchlagenden beiderſeitigen ſtattgehabte Generalverſammlung des Vereins zur Grundſteinlegung für die neue am Götheplatz zu 
Maßnahmen dargeſtellt worden, ſondern nur auf Wahrung der gemeinſamen wirthſchaftlichen In⸗ erbauende Garniſonkirche fand heute Vormittag 
einſeitiger Grundlage, weil die genannten Ordres tereſſen in Rheinland und Weſtfalen tragen wir bei herrlichſtem Wetter und überaus zahlreicher 
u. f. w. noch in den Archiven ruhten. Oberſt noch nach, daß nach dem von vielfachen Zuſtim⸗ Betheiligung der Bevölkerung ſtatt. Die ge- 
v. Lettow hat außerdem die beiderſeitigen Quellen mungserklärungen begleiteten und mit einmüthi⸗ ſammte Geiſtlichkeit, das Ofſizierkorps, die Spitzen 
bis auf die heutige Stunde kritiſch unterſucht, gem großem Beifall aufgenommenen Berichte des der Zivil⸗ und Militärbehörden nahmen an der 


wobei er ſowohl weit über Höpfner als über Generalſekretärs Dr. Beumer über das Wirth⸗ Feier Theil, die Truppentheile waren durch De⸗ haben. Nur erwarten Sie von mir keine Reue 
putationen vertreten. Die Feſtrede hielt Militär⸗ Die heutige Geſellſchaft ift- völlig verfault 2 
Ober⸗Pfarrer Dr. Rocholl. Ober⸗Präſident Dr. in den Werkſtätten, den Bergwerken und uf den 


kunde. Bei der Vermauerung derſelben in den 
Grundſtein that der kommandirende General des 
10. Armeekorps General der Infanterie Bronfart 
von Schellendorff die erſten Hammerſchläge, ihm 
folgten Ober⸗Präſident von Bennigſen, die Geiſt⸗ 7 
lichkeit, Regierungs⸗Präſident Graf v. Bismarck, 
Vertreter der Stadt und höhere Beamte. > 

Wandsdrup, 4. April. Die Viehausfuhr 
über die Landeszollgrenze nach Deutſchland nimmt 
immer größere Dimenſionen an. Am Sonnabend 
kamen hier 5 Sonderzüge aus dem Norden an 
wurden in 3 Sonderzügen 166 Wagenladungen 
Rinder und 9 Wagenladungen Schweine, im 
Ganzen ca. 2400 Stück Vieh nach Hamburg 
weiterbefördert. Mehrere Wagenladungen kamen 
* Schweden, einzelne ſogar direkt von Stock⸗ 

olm. 

Dresden, 5. April. (W. T. B.) Der 
Landtag ift heute vom König mit folgender Theon ? 
rede geſchloſſen worden: X 

Meine Herren Stände! Sie find nunmehr 
zum Schluſſe einer langen und arbeitsvollen Land⸗ 
kags⸗Seſſion gelangt und ſtehen im Begriff, wies 
der an Ihren häuslichen Herd zurück zu kehren. 
Es gereicht Mir zur Befriedigung, daß Sie dur 
Ihre augeſtrengte Thätigkeit Mir die Möglichkeit 
gegeben haben, Sie vor Ihrem Scheiden noch 
einmal um Mich zu verſammeln und Selbſt von 
Ihnen Abſchied zu nehmen. Mit vollſter Hin 
gebung und in unausgeſetzt auf die Förderung 2 
des Wohles und die Entwickelung des Landes ges 
richtetem Streben haben Sie die Ihnen von 
Meiner Regierung zugegangenen Vorlagen zur 
Erledigung gebracht. Wenn Sie dabei in ent⸗ 
gegenkommendſter Weiſe eine entſprechende Er⸗ 
höhung der Mittel zur Beſtreitung der Bedürf⸗ 
niſſe der Hofhaltung des präſumtiven Thronerben 
bewilligt und Ihre Fürſorge auf Meine Hof⸗Be⸗ 
amten und Diener erſtreckt haben, fo fage Ich 
Ihnen hierfür Meinen wärmſten Dauk. Nicht 
minder dankbar habe Ich es anzuerkennen, daß 
Sie den Anträgen Meiner Regierung auf eine 
allgemeine und durchgreifende Erhöhung der Ge⸗ 
halte der Staatsbeamten bereitwilligſt entſprochen 
und dadurch einem dringenden Bedürfniſſe vor⸗ 
ausſichtlich für eine längere Zeit Abhülfe gewährt 
haben. Sie haben damit von Neuem Ihre Für⸗ 
ſorge für das Wohl des Beamtenſtandes bethätigt 
und zur Stärkung der Berufsfreudigkeit deſſelben 
beigetragen, zugleich aber damit dem hohen Jne 
tereſſe Ausdruck verliehen, welches der Staat an 
der Erhaltung eines tüchtigen, pflichttreuen und 
ehrenwerthen Beamtenſtandes hat. Durch die 
Bewilligung der Mittel zur Erhöhung der Pens 
ſionen von den in den Ruheſtand getretenen 
Staatsbeamten, ſowie von Geiſtlichen und Lehrern 
und der Wittwen und Waiſen von ſolchen Hes | 
dienſteten haben Sie Meine Regierung in den 
Stand geſetzt, in vielen Fällen langerſehnte Hülfe 
zu bringen und wahre Noth zu lindern. Ihre 
Fürſorge für das Gedeihen und die Fortentwicke⸗ 
lung der Univerſität, ſowie für die Kirche unb 
Schule wird zur Hebung und Förderung der fuls 
turellen Intereſſen des Landes dienen. Beſonders 
angenehm hat es Mich berührt, daß es möglich 
menge ift, die Penſionen der Geifilichen und 

ehrer weſentlich aufzubeſſern und durch anges 
meſſene Erweiterung der Grenzen der Minimale 
gehalte der Volksſchullehrer, ſowie durch Gewäh⸗ 
rung dauernder Staatsbeihülfen zu dem Einkom. 
men derſelben ſowohl den Lehrern eine erwünſchte 
Verbeſſerung ihrer Lage, als den Schulgemeinden 
eine werthvolle Erleichterung zu Theil werden a 
laſſen. Von dem Geſetze wegen Reviſion der zur 
Zeit in Geltung ſtehenden Geſindeordnung kann 
in der Faſſung, wie daſſelbe aus Ihren Beras 
thungen hervorgegangen ift, ein gedeihlicher Ere 
folg auf dem Gebiete des Geſindedienſtweſens for 
wohl zu Gunſten der Dienſtherrſchaften wie nicht 
minder im Intereſſe der Dienenden erhofft wer⸗ 
den. Ebenſo geben die wegen Abänderung des 
Geſetzes über die Brandverſicherungsanſtalt ge⸗ 
faßten Entſchließungen gegründeten Anlaß zu der 
Erwartung, daß neben den dadurch beabſichtigten 
Erleichterungen für die Verſicherungspflichtigen 
auch das Brandverſicherungsweſen im Allgemeinen 
eine weſentliche Stärkung erfahren werde. Die 
reichen Mittel, welche Sie zum weiteren Ausban 
unſeres Eiſenbahnnetzes und zu Vervollſtändigung 
und Erweiterung beſtehender, ſowie zur Eric 
tung neuer Verkehrsanlagen bewilligt haben, wers 
den auf die Entwickelung und Hebung der wirt 
ſchaftlichen Verhältniſſe des Landes von fegengs 
reichem Einfluß ſein. Und ſo laſſen Sie Mich 
von Ihnen mit dem Wunſche Abſchied nehmen, 
daß unſer gemeinſames, auf die Förderung des 
Wohles unſeres Sachſenlandes gerichtetes Streben 
von dem Segen der göttlichen Vorſehung beglei⸗ 

ſein möge. D- 
Stutgart, 5. April. (Hirſchs T. B.) Im 
Neckar ertranken geftern bei einer Kahnfahrt dre! 
junge Bierbrauerburſchen. Er 

Straßburg, 4. April. Der kommandirende 
General des 15. Armeekorps General der Infans 
terie v. Lewinski II. iſt unter Verleihung des 
Großkreuzes des Rothen Adler⸗Ordens mit Eichen⸗ 5 
laub und Schwertern mit Penſion jur Dispoſt 
tion geſtellt worden. Sein Nachfolger iſt 
Generallieutenant von der Armee v. Blume. 
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Oeſterreich⸗UUngarn. F 


Meran, 5. April. Herzog Karl Theodor 
in Baiern ift heute mit feiner Familie hier am 
gekommen und wird ſeine Thätigkeit als Augen⸗ 
arzt für mehrere Wochen wieder hier ausüben. 


Belgien. 1 

Brüſſel, 5. April. Nach einem Telegramm 
aus Lüttich von geſtern Abend find aus dem 
Kohlenbergwerk von Banneux unweit Lüttich 
200 Patronen, 25 Kilogramm Dynamit ent⸗ 
haltend, eutwendet worden. . 
Frankreich. = 

Paris, 3. April. In dem Verhör, das 
geſtern der Unterſuchungsrichter Athalin min 
Ravachol vornahm, hat dieſer alles geſtanden und 
es wird ſomit vorausſichtlich möglich werden. 
die Verhandlung vor dem Schwurgericht ihon 
gegen Ende dieſes Monats vorzunehmen. Bei! 
Beginn des Verhörs gab Ravachol fein Glau 
bensbekenntniß in etwa folgender Weiſe zun 
Beſten: 2 
Ich bin heute beſiegt, und deshalb kann ich 
die Sachen erzählen, wie ſie ſich zugetragen 
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Feldern pwr eo menschliche Weſen, die arbeiten 


Gjävers Walfangſtation Skaarö begiebt, um fich |Überwiefen werden, der letzteren einen von der 


und leiden, ohne hoffen zu können, daß ſie jemals dort auf einem der Fahrzeuge des Genannten wean Dienſtſtelle ausgefertigten, in das 


den tauſendſten Theil ihrer Arbeit erwerben wes 
den. Dieſe Unglücklichen haben Frauen, die vor 


weiter hinaus auf den Walfiſchfang zu begeben. Arbeitsbuch einzutragenden Nachweis über die 
Vorausſichtlich wird der Kaifer am 12. Juli, Dauer der zuletzt geleiſteten Arbeit beizubringen 


Hunger ſterben, und Kinder, die ſie aus Mangel zur Zeit, wo ſolcher Fang am paſſendſten vorge⸗ haben, damit der übernehmende Beamte fih von 
an Brod nicht rn können. Neben dieſem nommen wird, in Skaars eintreffen können. Die der Zuläſſigkeit der in Ausſicht genommenen 


ſchrecklichen Elend 


der Hungernden 


ehen wir die fetten und ge⸗ 
mäſteten Bourgeois ein Freudenleben führen und 
mit verächtlichem Lachen auf die Thränen 


antworten. Ja, ich habe geſtoh⸗ 


len und gemordet, ich geſtehe es zu. Ich habe jagt werden können. 


mich auch an den Richtern rächen wollen, die 
meine Brüder verurtheilt haben. Ich habe aber 


Angabe deutſcher Blätter, daß die „Hohenzollern“ Dienſtdauer überzeugen kaun. Zugleich hat der 
für den Walfiſchfang ausgerüſtet werde, ift irr⸗ Miniſter beſtimmt, daß alle Statiousvorſteher, 
thümlich, da auf einem fo großen Fahrzeuge wie Bahnmeiſter und Zugführer anzuweiſen find, 
die genannte kaiſerliche Luſtyacht Wale nicht ge⸗ ſorgfältig darüber zu wachen, ob ſich die unter⸗ 


brochene dienſtliche Beſchäftigung des ihnen unter⸗ 


Am Mittwoch Nachmittag 4½¼ Uhr reiſten ſtellten Perſonals durchweg innerhalb der ihnen 
der König, der Kronprinz und deſſen drei Söhne näher zu bezeichnenden Grenzen der zuläſſigen 


aus dieſen Handlungen ſozialer Gerechtigkeit, die von bier nach Stockholm zurück. Zeitig am Dienſtdauer hält, und, falls dies nicht der Fall 


Sie Verbrechen nennen, niemals einen perſön⸗ 


lichen Vortheil gezogen. Unſere Partei iſt arm, ſowie die Schiffe im Hafen geflaggt. 


die Genoſſen, die ſie bilden, haben wenig oder 
keine Mittel. Indem ich tödtele und ftahl. habe 
Kaſſe der . Gruppe 

Etienne unterhalteu. Ich ha 
geben, um unſere Blätter erſcheinen zu laſſen, 


ich jahrelang die 
in K 5 


e Geld ge⸗ 


Morgen ſchon hatten öffentliche und Privatpänſer | fein ſollte, je nach der Zuſtändigkeit entweder 
Zur Zeit ſelbſt für Abhülfe zu forgen oder bei der vorge⸗ 
der Abfahrt ſammelten fih Maſſen von Menſchen ſetzten Behörde die nöthigen Schritte zu thun, 
auf der Karl Johanu⸗Straße, welche den König, um einer Ueberanftrengung des Perſonals vorzu⸗ 
als er mit den Prinzen in vierfpännigem offenem beugen. Ganz beſonders ſoll hierauf bei Ver⸗ 
Wagen nach dem Bahnhofe fuhr, mit lebhaftem kehrsſtockungen aller Art Bedacht genommen 
Hurrah begrüßten. Höhere Zivil- und Militär⸗ werden, weil dieſe in der Negel eine erhöhte 


und ich habe vielen Genoſſen die Mittel gewährt, beamte und Mitglieder der Stadtverwaltung Aufmerkſamkeit und Anſpannung der betheiligten 


um gegen ihre Ausbeuter zu kämpfen. Ich bin 


nehme dafür die 


volle Verantwortlichkeit. 


waren auf dem Bahnſteige gegenwärtig; dagegen Beamten erfordern. 
ſtolz auf das, was ich gethan habe, und ich über⸗ war Niemand vom Steenſchen Miniſterium zu 
Nur ſehen. Dem bei der Abfahrt des Zuges ausge — 
zus einem einzigen mache ich mir einen Vor⸗ brachten Lebehoch antworteten donnernde Hurrah- Vermiſchte Nachrichten 


wurf: daß ich mich fo dumm habe faſſen laſſen, rufe der längs des Bahnſteigs anweſenden Menge, 
während ich ſo ausgezeichnet ausgerüſtet war, während von der Feſtung Aakershuus Salut ge⸗ — Herr Arnold von Siemens, Mitinhaber 
im das Werk der Vergeltung und Gerechtigkeit geben wurde. Der König, der in der gefäbr⸗ der Firma Siemens und Halske, iſt ſoeben ron 


zu vollbringen, dem ich mich geweiht habe. 


lichſten Zeit der Kriſis hier ankam, hat das ver⸗ 
Nach dieſer Einleitung hat Ravachol alle ihm faſſungsmäßige Recht der Reichsakte gegenüber Ausstellung der Firma auf der Ausſtellung 

pur Luft gelegten Verbrechen rückhaltlos einge-|dem radikalen Anſturm behauptet, und da die treffen wollte. Die großen elektriſchen Firmen 
anden, den Mord des Einſiedlers, dem er Partei ſich doch ſcheut, zu dem offenen Bruch der Vereinigten Staaten, unter ihnen in erſter 
30,000 Franken geraubt hat, und die Ermordung mit der Union zu ſchreiten, eine Vertagung des Reihe Ediſon (dem Siemens und Halske, als er 
zweier alten Frauen in St. Etienne. Ueber den Streites durch die Verweiſung des Berichts über mit dem Phonographen nach Berlin kam, in * 4 ee 
letztern Mord hatte ſchon vorher fein ebenfalls die Konſulatsſache in den Konſtitutionsausſchuß geradezu großartiger Weiſe auch gefchäftlich Gaft- | ß — 3 
verhafteter Mitſchuldiger Biala folgende Angaben bewirkt, welche vielleicht die Folge hat, daß die 


Chicago zurückgekehrt, wo er Vorarbeiten für die 


freundſchaft erwieſen), Weſtinghous und Thomp⸗ 


gemacht: Im Monat Juli vorigen Jahres habe Forderung hinſichtlich des ſelbſiſtändigen Vor⸗ ſon und Houſton, haben fih jedoch zuſammenge⸗ 
Ravachol bei Biala gewohnt und erfahren, daß gehens weniger ſchroff auftritt.“ 
die Polizei ihn ſuche. Er habe darauf zu Biala 

geſagt, daß er unverzüglich abreiſen müſſe, und Ruland. 


als dieſer ihm entgegenhielt, daß er dazu kein 
abachol ihm geantwortet: 


Geld habe, habe R 
„Geld will ich mir ſchon in einer halben Stunde 


verſchaffen. Neben uns wohnen zwei alte Weiber, | einzuführen. 


die reich ſein müſſen. Warte einen Augenblick, 
und du wirft ſehen.“ Er nahm einen Hammer, für 
verließ das Haus und kehrte 


den Alten todtgeſchlagen“, ſagte er, 
mir aber leider nicht 


ihres Geldes zu 


anſchlag auf dem 


ihon vor Ablauf fand 


zes ift 
gelungen, das Verſteck 
finden.” Bei dem Dynamit- 
Boulevard St. Germain 


Den Anſchlag auf die Kaſerne Lobau will er nicht noch nicht feſtgeſtellt. 


ſelbſt ausgeführt haben, doch giebt er zu, daß ` 3 i te D — 1 

n Petersburg, 5. April. Die gemeldete Dampfer „Lady Loch“ ins Tau genommen, legte 
Der nächſte Anfchlag follie nach f.iuer Angabe 
gegen den Depatirten Letellier gerichtet werden, 
weil dieſer nach dem Verbrechen vom Boulevard 
St. Germain eine darauf bez 


den Juſtizminiſter 


ügliche Anfrage au 
geſtellt hätte. Wenn mit der 


ſchädigungen au- 


Verhaftung Navachols auch die Beruhigung zu⸗ 
rückgekehrt ift, fo erregt die Nachricht von neuen Tarte 


Dynamit⸗Die ſtäblen, ſowie vie Thatſache, daß 


funden worden iſt, doch neue Beſorgui offent⸗ 
i lich ift fie unbegründet. * 


Nom, 5. April. Der Unterrichtsminiſter ws 
Abgeordneten Fürſten Sciarra 

wegen Entwendung einer Anzahl Bilder aus > > 

feiner eigenen fideikommiſſariſchen Gallerie Straf- Stettin, 6. April. Am Donnerſtag iſt der — Der angebliche Hafenbrand in Barcelona 


anzeige erſtattet. Die Bilder befinden ſich angeb⸗ Präſident 


hat gegen den 


lich in Paris. 


abgereiſt, um ſich mit den franzöſiſchen Behörden tageabgeorduete und Vorſitzende des Provinzial- 


Italien. 


ins Einvernehmen zu ſetzen. 


Spanien und Portugal. 


5 Pr. ſpaniſchen ale ey ſich, wie 
die Oppoſttionsorgane unabläſſig verſichern, eine Volksztg.“ hört, find die genannten drei 
Furcht, a. ran Sage ihrer Eigenſchaft als Vertreter der pommerſchen Hafen und Stadt bei Fortdauer dieſes Schlen⸗ 

, i 8 8 un Stände empfangen worden. Dieſelben brachten driaus ausgeſetzt find. Es ſcheint, daß der Ar⸗ 
die Einladung an Se. Majeftät, einem von den tikelſchreiber mit fo lebendigen Farben geſchildert 
. zu „ bat, 75 einige n a ner im 
2 : BS 3 eiwohnen zu wollen. as Feſt der Stände iſt Spaniſchen jedoch weniger ſprachfeſte Korreſpon⸗ 
u. in der That eine Krijis ſtattfinden ſollte. für den Monat Juni d. 38. in Gtettin in Aus⸗ deuten die lch nn ſolchen Kataſtrephe 

ſicht genommen. Anläßlich deſſelben beabſichtigen mit deren Wirklichkeit verwechſelt haben. Einen 

die Adelsgeſchlechter der Provinz Pommern Sr. ähnlich warnenden Allarmartikel hat bekanntlich 

Majeſtät dem Kaifer ihre Huldigungen darzu⸗ vor einiger Zeit der Madrider Imparcial” aus 

bringen. Se. Majeſtät der Kaiſer hat die Ein⸗ der Feder Mariano Cavias mit Hinblick auf die 

= adung huldvollſt entgegen genommen und die bei Feuersgefahr bedrohten Kunſtſchätze de 
Zuſage gegeben, dem Feſte beizuwohnen. Ueber Madrider Muſeo Real gebracht. 

den Tag, an dem das Felt abgehalten werden 


Blättern allem Anſcheine nach in dieſer Richtung 
einen neuen Auſtoß gegeben, obgleich im Weſent⸗ 
lichen andere Motive maßgebend ſein würden, 


omero Robledo war, wie ſeiner Zeit hervorge⸗ 
hoben wurde, noch zum Theil wenigſteus die 
Veranlaſſung des Rücktritts des früheren Miniſters 
des Innern, Silvela, der, abgeſehen von allen 
übrigen Erwägungen, welche 
veranlaßten, nicht mit Romero 
Kabinet Canovas del Caſtillo zuſammenbleiben 
wollte. Letzterer trug denn auch damals B 


denken, Romero 


feuille des Innern 


Robledo mit dem 


ſeine Demiſſion |f 
Robledo i 


\ 2 ſchleudert. Durch die furchtbare Erſchütterung 
war er von Biala, Guſtav Mathieu und der wurden auch die 1 Fabrikgebäude be⸗ Ballarat” traf bente Morgen um 11 Uhr mit 
Soubert begleitet, bei dem der Rue de Clichy, ſchädigt und dort 5 Arbeiter verwundet | 
da inzwiſchen die andern ſchon verhaftet waren, f 
nur von Guft Mathieu. In beiden Fällen hat 
er ſelbſt die Patronen in die Häuſer getragen. 


than, un die Erfüllung der Wünſche der Ber⸗ 
liner Firma bei den Ausſtellungsdirektoren zu 
hintertreiben, namentlich ſoweit es ſich um die 


Petersburg, 5. April. Auf dem hier tagen” Wahl und die Ausdehnung des Platzes und um 8 üchigkeit it 
den Erfenbagntape wurde beſchloſſen, eine direkte gleich durch ihre Worlbrüchigkeit zum Scheitern 
Verbindung zwiſchen Odeſſa⸗Berlin⸗ Hamburg Halske beſchloſſen 


Beleuchtung der Geſammtausſtellung bandelt. 
Unter ſolchen Umſtänden haben Siemens und 


ſelbſt dauernd eine große Fabrik für die 
Ausbeutung ihrer zahlreichen noch ſiebzehn Jahre 


reits zur Abreiſe. 


verfabrik ſprangen noch in den Häuſern die bourne ein. Es ſtellte fih ſofort läugs des lungen energiſch entgegenzutreten. Sollten in der 


vers ſtatt und richtete auf dem ganzen ſehr aus⸗ erregen, ans Land zu bringen. Ein Wagen 
gedehnten Rayon der Militärpulverfabrik Be⸗ brachte ii ſtädti 1 
Sefänguiß angrenzenden Folizeigericht, wo in fei-|ben Gouverneur, in welchem er Frankreich den 


Williams bekannte Frau am 24. Dezember vori- Krieg erklärt. 6000 Dahomeyer lagern in der 


in nur geringem handelt wie eine Mutter, welche ſich ihres Kin⸗ 
Vetersburg, 5. April. In der Abtheilung Maße auszustellen, dafür aber in Chicago des entledige. Die Deutſchen würden fiğ aber 
; 0 dieſerhalb das Haupt nicht mit Aſche beſtreuen, 
einer halben Stunde zurück. „Ich habe die beie | Pyro eitern 2 Luft laufenden Patente zu errichten. Die Kontrakte ſondern ihren bisherigen Standpunkt wahren und 


mit 9 in demſelben befindlichen Arbeitern. Die | ND —.— De e beſonders auf der Abgrenzung von Bezirken be- 


13,221 pe ober 12,92½. — Stetig. 

Pe } 
Produktenmarkt. Weizen lolo ſchwach, 
per Frühjahr 9,68 G., 9.70 B., per Mai⸗ 
Juni 9,41 G., 9,43 B., per Herbſt 8,74 


rif 13,62. per Mai 13,87 ½, per augut 
Si ti 


erlit, den 5. April 1892. 
Deutſche Fonds, Pfand: und Reutenb 
April, Vormittags 1) Uhr. Dei WAR 4% 106 80 9 
Pr. Conſol. Aal. 

do. do. 
Preuß. St.⸗Aul. 
do. do 


3½% 99,70 50 
4% 1065658 


9% 99. u b 


4% 101,50 0 


G., 8,76 B., Hafer per Frühjahr 5,83 G., de Staate 3,6100 50 c 


5,85 B. Neuma is per Mai⸗Juni 5,21 G., 
5,23 B. Kohlraps 12,50 G., 12,55 B. — 
Weiter: Schön. 

Paris, 5. April. Getreidemarkt. 
(Anfangs⸗Bericht.) Mehl weichend, per April 
51,90, per Mai 52,50, per 3 53,10, 
per September ⸗ Dezember 54,20. — Spiri⸗ 
tus ſteig., per April 45,50, per Mai 44 50, 
per Mai⸗Auguſt 44,25, per September⸗Dezember 
40,75. — Wetter: Schön. 

Paris, 5. April. Getreidemarkt. 
(Schlußbericht.) Rüböl ruhig, per April 52,25, 


per Mai 52,75, per Mai⸗Auguſt 53,25, per Sachſiſce do. 4% 


September » Dezember 55,00. — Mehl ruhig, 
per April 51,90, per Mai 52,50, per Mai- 
Auguſt 53,10, per September⸗Dezember 54.10. 
— Spiritus ruhig, per April 45,25, 


per Mai 44,25, per Mai- Auguft 44,25, per ovp — 


September⸗Dezember 40,75. i 
Havre, 5. April, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
(Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 


Ziegler u. Ko.) Kaffee good average Santos ie. 4% T 
Oeſterr. Gold.⸗N. 4% 95 50 C 


per Mai 84,00, per September 80,50, per De⸗ 
zember 78,75. Ruhig. 


do. 
Oſtpreuß. Pfdbr 
Pommerſche do. 


do. neue 


do. 
Weſip c. Prl 
Berliner Pfdbr. 5% 12290 5 


do. do. 


do. do. 
Kur.⸗ u. Neumärk. 
do. neue 31/1% 96 25 p 


do. 
Landſch. C.-Pföbe 
do. 


Berl. Stadt⸗Obl. 3½% 96 90 bh 
do. do. A 


l% —.— 
3% %% 96 90 68 
3¼% 94,95 B 


u 
312% 96,20 b 


7927 2220 80 
31/3% 26.00 8 


do. 0. 4 —.— 
Poſenſche do. 42 101,756 


do, do. 31% 95,50 5 
0, 


Schl.-Holſt. Pfdb. 4% —— 


Butare 


Argentiniſche Ant. 5% 
t. Stadt⸗A.5% 


Buen.⸗Ai 
Ani res bd. 


do. do. 20 L. St. 


adt.⸗Aul. 


5% 81,30 6 


3% 
do. do. 81 % 89,75 
Italieniſche Rente os 
Mexican. Anleihe 2 ns 


6% 81,806 
Th —— 
9, 


do. Papier⸗M. 4% 81,56 & 
d 


88 70 


8 + 2 2 do. o. 50% 
1 R k Uhr iu. Oeſterr. Silb.⸗M. 410 
G asgow, 5 April, Vorm. 11 ý 5 M eit 11 2 0 ne B 


Roheiſen. Mixed mumbres warrants 41 
Sh. — d. — Matt. 


Telegraphiſche Depeſchen. 


Sitzung beſchuldigte Dr. Schmaykal in heftiger 
Rede die Großgrundbeſitzer, den böbmiſchen Aus⸗ 


gebracht zu haben. 


ſtehen. 


Zirkular zugehen laſſen, worin dieſelben dringend de 
s aufgefordert werden, etwaigen Soldatenmißhaud⸗ Bee 


Bundesverſammlung neuerdings Klagen nach 


Eutin-vüded 

7 tf. ` 
Prag, 5. April. In der heutigen Landtags⸗ Fired wichen 
Mainz⸗Ldwigh. 
Marb.⸗Mlawka 


S 
e 


4% i 

4% 78 90 b 
4% 144 50 U 
4% 113 60 b 
4% 56405 


7 
5% 135 10 9 
— 323,00 60 


5% 101,60 6 


Eiſenbaun⸗Stamm Aktien. 


„Vodendach 4% 230708 
Carl⸗Uud. 


45.40 b 


Meckl. Fr.⸗Franz. 4 —.— 
Niederſchl. Mart * 


Staats⸗Bahn 4% 


Oſtpr. Südbahn 4% 78 25 0 


Mosco-Mläſan 4% 88 10 8 
do. conv. 5% —.— 85 erg 9.5% 99605 
Kronprinz⸗Mudolf⸗ rel⸗Griaſy 
255 ef 5 1 —— (Oblig) . 4% 85256 
Kronprinz⸗Salz⸗ 5 80 B 
tammergut 4% 106395 ¼Niaſcht⸗Wtscczanek 4 
Deft, Franz⸗Stb. ar. „ $ $9045 
alte gar. 3% 4,0 b Rybinat-Bologyes% 8740 3 
Def. prang Sth. Schuja⸗Jvancwo 
1886 gar. % 86 00 5 gar. 5% —2— 
Oꝛſt.Exrgänzungs⸗ Ru 


Bergiſch⸗Märkiſch 
s B. 31,9% 98 6 B 
Lölu- ind 4. Em. 4% —— 
de 7. EIn. 4 
* 73 4% 
. Leipzig Lit. A 4% —— 
o Lit. B. 4 


Saalbahn 
$ y x Gal.⸗Carl-Ludwig. 4½% 86 00B 
dieſer Richtung laut werden, fo würde fofortige Getthardb. 4. Ser 4% 16325 68 


i ierun be ges | Saalbahn 9 3 
Auch die Regierung habe g Exam, 10m 905 
Auſterd.⸗Rottd. 4% 122.25 b 
Valtiſche Cif 3% — i 


Eifenbahu-Stamm- Prioritäten, 


Altdamm⸗Colderg 44396110 06 Ó 
Marb.⸗Mlawla .. 5 
Oſtpreußiſche Südbahn. 
Eiſenbahn⸗Prtoritäts⸗ Obligationen. 

Or ut ſſ. Eiſenb. g 9% —— 


É 3.4% 5 
rſchleſ. Lit.D.3t% —— 
do. Lit. D. 4% 

do. Starg.⸗Poſ. 4% 101696 | 
3,9% 94 4% O Kurst⸗Kiew gar. 4% 87.00 b 5 
voſowo⸗Sewaſlop.5 % 98 90 6 


zF 


2 
— 


Wei 
d 


riefe. 
SAL HiP 3% 96,509 


iſch. do. 


o. 

do. 
Sela e de 
u. Weſtf. do. 


Bayerijge Aut. 


Hamburg. N 
au 


Hamdurg Staatse 

Anleihe v. 1886 3% 84 20 © 
— 31% 965006 
mort. 


Staats⸗Auleihes ½% 96,50 b 
Pram.⸗Anl. 3¼ 161,50 b 

er. Präm.⸗Aul. 4% 140 b 
Cöln-Mind. Prs NI 


Br, 
Bay 


do 


Meininger 7 Huld 
Looſe 


Fremde Fonds. 


do. 
do. 


do. Cred. 100 1858 — 334 75 60 
0. 


| 


do. 
do. 
Serb. Goid 


do. 


do. * 
Goldreute 6% —.— 
do. do. 1884 ſtpfl. 5% —.— 
do. (Orient) 137195% 66565 
do. Pram.⸗A. 18845 % 154, 75 b 
1806 8% 144 20.0 
neue 41% 95 70 
Wed. 50 155 


do. 
Bodener. 


41,00 b Rum. St.-A. Ob. 5% 101. 70 6 
9 % do. do. amortb. 5% 97 70 U 
Ruff. co. Anl. 18715% —— 
18725% ~- 


do. Mente 
do. 


Sat 


3 
fir. Frz.-Stsb. 4% 1 4% 
151 9 % do. Noerdwd. 


do. neue 5% 
Ungariſche Geld., Tasa jé 


u aeai 4 
"fente 6% 


Warſchau⸗Ter. 
do. 


S 
n 


9% 51 60 0 
5% 167306 


gen Jahres in Windſor ermordet zu haben, ver⸗ Umgegend vor Porto nuovo und ſteht ein Angriff| to. de Ge- 4% "95.00 0 


Konſtantinopel, 5. April. (W. T. B) leſen wurde. Nachdem noch Zeugniß über die 


bei vielen neuen Hausſuchungen Dynamit vorge⸗ Der Sultan empfing heute den bulgariſchen Ber- i 7 
Hansfuchunger Dyn 2 oh in breidiertelſtündiger Anbieng Ausſtellung des Verhaftsbefehls und die Arreti⸗ 


und machte demſelben eine mit dem Namenszuge den Gefangenen für eine Woche zurück. or dort ab. 


des Sultans in Brillanten verſehene Zigarretten⸗ dem Gefängniß hatte ſich eine ungeheure Men- 


taſche zum Geſchenk. i 


Ausſchuſſes, Herr von 8 und der richt iſt auf einen Artikel zurückzuführen, welchen 

v „Herr Dr. der „Notieieco Univerſal“ mit Hinblick auf die 
Fate von der Goltz, von Sr. Majeftät dem ſtrafbare Unvorfichtigfeit veröffentlicht hat, womit 
Kaiſer im königlichen Schloſſe zu Berlin in beim Löſchen der Petroleumſchiffe im Hafen von 
Audienz empfangen worden. Wie die 


Landes⸗Direktor der Provinz Pommern, 


folgen. 


5 ſchenmenge eingefunden, welche laut zu ziſchen 


und pfeifen begann, als Deeming in das 
font geführt wurde, aber 
chreitungen zu Schulden men ließ. 


ident des Abgeordnetenhauſes und des iſt bekanntlich bereits widerlegt worden: man 
Zwei Bevollmächtigte ſind dahin Provinzial⸗Landtages, Herr von Köller, der Land⸗ um: an, daß es ſich bei der Meldung um einen 


verfrühten Aprilſcherz gehandelt habe. Die Nach⸗ 


Pan Barcelona vorgegangen wird. Es follte damit 


zoglich Gravenſieinſchen Gutediſtrikts, des Eigeu⸗ 


— Der Kriegsminiſter erläßt folgende Be⸗ thums des Herzogs Ernſt Günther zu Schleswig⸗ 


en. In dieſer Eigenſchaft mußte er nun am 2. kanntmachung: Der Rechtsanwalt des Komitees Holſtein, anrichtet führen deutſche Blätter Nord⸗ 
Sprit im ſpaniſchen Senate einen heftigen An⸗ zur Erhaltung ter Denkmäler auf dem König⸗ ſchleswigs lebhafte Klagen. Die Rehe und Hafen 
ſturm beſtehen, der dadurch hervorgerufen wurde, grätzer Schlachtfelde, Advokat Dr. jur. Joſef haben fich ſehr vermehrt, da fie auf der herzog⸗ 
daß die liberale Opposition dem Minister ein bei Tauſik in Königgrätz, hat ſi b erboten, die Einen lichen Beſitzung geſchont werden, obgleich Herzog 
der transatlantiſchen Geſellſchaft vollzogenes Au⸗ thumsverhältniſſe der preußiſchen Krieger Denk- Ernſt Günther feinem ſchleswig⸗holſteinſchen 


leihegeſchäft im Betrage von 5 Mill. Pe 
vorwarf. Romero Robledo führte nun — 
theidigung in der Weiſe, daß er er 


lärte, er ſtellen zu laſſen. 


os mäler auf dem böhmiſchen Kriegsſchanplatze von Beſitz ferubleibt. Unter Anderem find auf dem 
er⸗ 1866 unentgeltlich in den Grundbüchern ſicher⸗Kirchhofe zu Atzbüll arge Zerſtörungen ange⸗ 
Den betheiligten Truppen und richtet worden; viel ſchlimmer hat das Wird in 
würde, falls er zum Aeußerſten getrieben werden Angehörigen der Gefallenen wird anheimgegeben, den Baumſchulen und in den jungen Plantagen 
ſollte, die ehemaligen liberalen Miniſter das be⸗ die feiner Zeit abgeſchloſſenen Beſitzberträge oder der Obſtgärten gehauſt; beiſpielsweiſe hat ein 


renen laſſen, da „keiner von ihnen reine Hände ſonſtigen Urkunden über die Denkmalsplätze dem kleiner Gärtner mehr als 1000 Mark Schaden 
hätte“. Man kann fiğ den Sturm der Ent⸗ Genannten im Original oder in amtlich be- erlitten. Die Geſchädigten find an vorg' ſetzter 
rüſtung denken, der durch dieſen Hinweis veran⸗ glaubigter Abſchrift zu dem angegebenen Zwecke Stelle vorſtellig geworden, und man hofft, daß 
taßt wurde; die Oppoſition ſchrie urd tobte, ſo zu überſenden. 


zaß die Sitzung unterbrochen werden mußte. — Der Ober⸗Präſident 
Nach der Sitzung verfammelten fih die von Ro⸗ Pommern, Staats miniſter a. D. von 
mero Robledo ins Auge gefaßten Perſönlichkeiten Pu ttt a 
bei ihrem Parteiführer Sagaſta, und es wurde Montag 


beſchloſſen, daß, falls der liberale Miniſter keine ladungen zur Tafel beehrt. 
denugthuung geben ſollte, alle Beziehungen mit * In der Zeit vom 27. März 


zem konſervativen Kavinet abgebrochen werden 2. April d. Js. ſind hierſelbſt 22 


mer und deſſen Gemahlin waren am 
Abend von dem Kaiſervaar mit Eins 


dem Uebel geſteuert wird. 
von ?: 
Börfen - Berichte. 
Poſen, 5. April. Spiritus loko obne 


bis zum Faß (50er) 57,80, do. tofo ohne Faß (70er) 


zun⸗ 38,30. Flau. — Wetter: Prachtvoll. 
3 Magdeburg, 5. April. Zuckerbe⸗ 


würden. Canovas del Caſtillo intervenirte dann liche und 22 weibliche, in Summa 44 Per⸗ x A 
i : 175715 £ rich t. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 18,50. 
zuch ſelbſt und veranlaßte feine Kollegen, ihm fonen polizeilich als verſtorben gemeldet, * ee 88 Prozent Rendement 17.85. 


eine beruhigende Zuſicherung abzugeben. 
Senate ſelbſt lautete dieſe jedoch ſo wenig zufrie⸗ über 50 Jahren. 


Im darunter 5 Kinder unter 5 und 16 Perſonen 


Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendement 15,15. 


Von den Kindern farben Stelig. Bropraffimade J. 29,25. Brobraffinave 


denſtellend, daß die Oppofition weitere Aufilä⸗ 3 an Lebensſchwäche bald nach der Geburt, 3 an H. 28.75. Gemablene Raffinade mit Faß 29,01. 


rungen verlangt. 


Madrid, 5. April. (W. T. B.) j h 
den geſtern im Anacchiftenlius vorgenommenen und Krampfkranfgeiten, 1 an Durchfall ud Hamdurg per April 13,62 ½ G., 13,67%, B. per 


Hausſuchungen wurden zahlreiche kompromit⸗ 


reih : on den Erwachſenen ſtarben 6 an Schwind⸗ 
"rende Schrifeſtüge mit Beſchlag belegt und ſucht, 6 an Entzündung des Bruftfells, der Luft- 


röhre und Lungen, 3 an anderen entzündlichen K \ . 
ee 3 an anderen chronischen Krankheiten, Köln, 5. April, Nachmitt. ! Uhr. Ge⸗ 
2 an Schlagfluß, 2 au Gehirnkrankheit, 1 an € y 

Rofe, 1 an Abzehrung, 1 p Bräune, 1 an do. fremder lofo 23,50, per Mai 19,85, per 


jegen zwölf Pe 
ſtatt. 


Aus Granada wird gemeldet, 


Geſangenenhaus 


rſonen verhaftet. In Barce⸗ 
era fanden erneute Verhaftungen von Anarchiſten 


internirten Gefangenen 


tirten, fo daß die Gendarmerie einſchreiten und 


daß die im 


Entzündung des Bruſtfells, der Luftröhre und 
Bei Lungen, 2 an Gehirnkrankbeiten, 2 an Krämpfen 


Gemahlene Melis I. mit Faß 27,25. Feſt. 
Rohzucker L Prodult Trauſito f. a. 5 


Brechdurchfall, 1 an Bräune, 1 an Syphilis. Mat 13,85 bez. u. B., per Jun 14,00 bez., 


B 
We . per Juli 14,12 ½ G., 14,47 ½ B. 
— Feſt. 


treidemarkt. Weizen hieſiger loko 23,00, 


revol Syphilis, 1 am Krebskraukheit, 1 an Entzün⸗ Mlt ——. Roggen biefiger loto 23,00, 


dung des Unterleihs, 1 an Altersſchwäche, 1 in freuder lofo 24,75, per Mai 20,85, per Juli 


don der Feuerwaffe Gebrauch machen mußte. Folge von Selbſtmord M E IEE afer hieſiger loko 15,00, fremder 
Ein Gefangener wurde getödtet, zwei wurden Adela itmsab, 1 in Bolge: von Un⸗ — piefia 


derwundet. 


Sehwed 


„Nordd. Allg. Ztg 


ilhelm Sonnabend, den 9. 
‚age der Königin Sophia, an Bord 


Schiffes „Hohenz 


trifft und ſich 


en und Norwegen. 


ollern“ im von 
unmittelbar darauf nach 


—,—. Nüböt loto 57,00, per Mai 55,80, 


— Einzelne in neuerer Zeit vorgekommene per Oktober 54.80. — Wetter: Schön. 


Eiſenbahnunfälle, bei deren gerichtlicher Unter⸗ 


burg, 5. April, Nachmittags 3 Uhr. 


Ham 
ſuchung eine Weberbürtung der ſchuldigen Be⸗ Kaffee. (Schlußbericht.) Good average 


nes] feines Erlaſſes vom 24. Auguft v. 


Herrn feiner Dienſtſtelle einer anderen zur 


Befol Hamburg, 5. 
in ps Zudermar ft. (Schlußbericht.) Rüben ⸗ 


Bod ein⸗ rung zu bringen, wonach Arbeiter, welche feitens Rohzucker, 1. Produkt Baſis 88 pCt. Rende» 


Aus Chriſtiania, 28. März, wird der amten zu Tage getreten ift, haben dem Miniſter Santos per April 64,25, per Mai 64,75, per 
; .“ geichrieben ; „Wie hier all⸗ der öffentlichen Arbeiten Veranlaſſung gegeben, September 62,75, per Dezember 61,50. — 
ift es jetzt beſtimmt, daß Kaiſer den königlichen Eiſenbahn⸗Direktionen in einer Behauple'. 
Juli, am Geburts⸗ Berfügung vom 30. März bie * 

a A 


April, Nachmittags 3 Uhr. 


Ausbülfe ment. neue Uſance frei an Bord Hamburg ver 


tige Verſtärkungen, ſowie meh rere Kreuzer nach 


rerer Provinzialdiöcefen erſucht, keine kontradik⸗ 
toriſchen Konferenzen zu geſtatten. 


Miniſterpräſident di Rudini erwiderte auf eine 


erten die große Gefahr veranſchaulicht werden, welcher Anfrage Imbriani's, es fei richtig, daß Taverna 
die italieniſche Botſchaft in Berlin übertragen 


ſekretär des Innern Matthews erl lä te 
s keine Nachricht zugegangen, daß Frankreich die 

Mitglieder der Verbrecherklaſſen auspewieſen habe 
Aus Nordſchleswig, 3. April. Ueber oder fie auszuweiſen beabſich tige. Sollte jedoch eine Bae Ben 10 RR 


Porte⸗ kann, wird noch Allerhöchſte Beſtimmung er⸗ bedeutenden Schaden, den der Wildſtand des ber- derarlige Aktion irgendwie wahrſcheinlich werden 


des zu betrauen; vielmehr 
mußte ſich dieſer mit dem Kolonialreſſort begnü⸗ 


Letzte Nachrichten. 


Paris, 5. April. Zwiſchen Frankreich und 
aber ſonſt keine Aus- Euglaud ift, wie verfautet, ein ve RN 


vernehmen über das Fortbeſtehen des modus 
vivendi in Neufundland während der laufenden 
Kampagne erzielt worden. 

Der Kultusminiſter hat die Biſchöfe meb⸗ 


Rom, 5. April. Deputirteukammer. Der 


ſei. Imbriani ſprach ſein Bedauern über dieſe 
Maßregel aus, da Taverna nicht Italien, fordern 
nur die gemäßigte Portei Italiens vertreten 
werde, welche er als den einzigen Faktor Italiens 
bezeichnet habe. (Unterbrechungen). 

London, 5. April. Unterhaus. Der Staats⸗ 


und diplomatiſche Vorſtellungen zu deren Ver. 
hinderung unwirkſam ſei, ſo würde die Regierung 
nicht zögern, weitere etwa erforderliche Maß⸗ 
regeln beim Parlamente nachzuſuchen. 

London, 5. April. Nach einer Pariſer 
Depeſche der „Times“ hat die Meldung, Ruß⸗ 
land beabſichtige dem Zollverbande der Zentral⸗ 
mächte beizutreten, in Frankreich eine große Ber- 
ſtimmung hervorgerufen. Die Umgebung des 
Zaren habe deshalb demſelben angerathen, eine 
europäiſche Rundreiſe anzutreten, die Höfe von 
Wien und Berlin zu beſuchen und dann in 
Paris einen längeren Aufenthalt zu nehmen. 

Dagegen wird der „Times“ aus Petersburg 
depeſchirt, die Rathgeber des Zaren hätten ver, 
gebeng verſucht, ihn zur Reiſe nach Wien und 
Berlin zu überreden. 

Konſtantinopel, 5. April. Der angebliche 
Mörder Vulkovics, ein gewiſſer Merdjan, von 
Geburt Albaneſe, iſt geſtern verhaftet worden. 


Der Polizeiminiſter Nazim Bey wurde anläßlich ©: 
dieſes Erfolges vom Sultan und den Miniſtern “ 


beglückwünſcht. 
Waſhington, 5. April. Die Repräſentau⸗ 


ten⸗Kammer hat das Geſetz, betreffend das Ber- 
bot der Einwanderung der Chineſen in die Ber- 
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Des Uebel größtes AN die Schuld 


Kriminalroman von Georg Höcker. 
(Nachdrud verboten.) 


23) 


ruhigen Augenblick mehr gehabt, ſeikdem ich die 
vermaledeite Geſchichte aus der Zeitun 2 — 
habe. Ich feke die nächſten vier Wochen keinen 
Schritt aus dem Hanfe, aus Furcht, im Kaſino 
oder auf der Straße befragt und beläſtigt zu 
werden. Ich mache mir die bitterſten Bor- 
würfe, daß ich mich zu irgend einer Zeit habe 


„Verzeihe, lieber Vater“, entgegnete Rudolph dazu verſtehen können, meine Einwilligung zu 


ſtig aufblickend. 
chten habe ich mindeſtens in demſelben Grade 
auf meine Braut zu nehmen. Es tt ſelbſtoer⸗ 
ſtändlich, daß ich niemals aufhören werde, 

edwig als meine Verlobte zu betrachten, und 
wird es erſt meinen redlichen Bemühungen ge⸗ 
lungen ſein, die Unterſuchung wider Beck nieder⸗ 
ſchlagen zu laſſen oder Letzteren mindeſtens vor 
den Geſchworenen frei zu briugen, dann —“ 
„Die Geſichtszüge des Fabrikanten verfinſterten 
ſich. „Du willſt die Vertheidigung Beck's über⸗ 
nehmen?“ fragte er. 

„Es kann wohl nichts Selbſtverſtändlicheres 
geben. Uebrigens denke ich, lieber Vater, wir 
reden heute nicht weiter über dieſes Thema. 
Wir ſind nicht einer Meinung, können nicht 
einer Meinung ſein, aber wir ſind Beide 
Männer, die nach beſtem Wiſſen und und Ge⸗ 
wiſſen ihre Pflicht zu thun gedenken. Laſſe mich 
deshalb meinen eigenen Weg gehen, und glaube 
ſicher, daß ich niemals Dir Veranlaſſung geben 
werde, wegen Verunglimpfung Deines Namens, 
Wii Ehre mich zur Rechenſchaft ziehen zu 
müſſen.“ 

Aber der alte Herr ſchüttelte nur noch unge⸗ 
Bauen: den Kopf. „Wir leben in keiner Groß⸗ 

adt”, verſetzte er. „Wir marſchiren hier ge 
wiſſermaßen an der Spitze, und dieſe Ehren ⸗ 
ſtellung nöthigt uns, Rückſichten zu nehmen, die 
für andere Leute nicht exiſtiren. habe keinen 


„Aber eben dieſelben Rück- ſolch einer Verbindung zu geben. Aber ganz ab» 


geſehen davon, jedes Ding hat ſeine Grenzen, 
und weilte Geduld auch. Ich wünſche und dere 
lange ausdrücklich, daß Du den ſehr vernünf⸗ 
tigen Anſichten Fräulein Beck's beipflichteſt, und 
daß Ou Dich fernerhin in dem zu erwartenden 
Skandalprozeſſe neutral verhältſt.“ 

„Das kann ich ſchon aus dem Grunde nicht 
thun, weil ich mich bereits bei Gericht zur Ver⸗ 
4 0 55 Beck's gemeldet habe“, eutgegnete 
Rudolph. „Uebrigens iſt Deine Anſicht eine 
irrige, lieber Vater, kompromittiren kann meine 
Parteinahme weder Dich noch mich, wohl aber 
würde ein Neutralverhalten mich in den Augen 
eines jeden rechtlich denkenden Mannes brand⸗ 
markeu.“ 

Der alte Herr zuckte zuſammen und maß 
feinen Sohn mit einem ſcharſen, durchbohrenden 
Blicke. Dann wendete er ſich nach der Eingangs⸗ 
thüre. „Gute Nacht!“ ſagte er kurz. 


11. Kapitel. 


Die wackere Frau, bei der ſich Hedwig ein⸗ 
gemiethet hatte, meinte es herzlich gut mit dem 
Mädchen. Aus den Zeitungen hatte ſie bereits 
die furchtbare Anklage, welche gegen ihren Vater 
erhoben war, vernommen. Wenn ſie auch ſelbſt⸗ 
verſtändlich gleich den meiſten anderen Leſern 
keinen Zweifel an der Schuld Karl Becks hegte, 


ten Sie an- 


war fle doch weit davon ent ent dies ih nene eld, ve egte der Beamte u duldig. | Ent- 
fie doch teii fent, hre ieee ae Saen 5 g. „ 


Mietherin entgelten zu laſſeu. 

Am dritten Tage pia ihren Umpuge 
Hedwig eifrig arbeitend in ihrem kleinen Stübchen, 
als es draußen ſchellte, und gleich darauf Frau 
Köchl in, die Wirthin, von einem Briefträger bes 
gleitet, in das Zimmer eintrat. 

„Hier iſt Fräulein Beck“, ſagte ſie auf 
Hedwig weiſend. 

Der Beamte, welcher in der Hand ein kleines, 
unſcheinbaxes Packetchen hielt, näherte ſich dem 
jungen Mädchen und ſchaute es prüfend an. 

Sie ſind Fräulein Hedwig Beck?“ fragte er. 

Die Angeredete hatte ſich unwillkürlich von 
ihrem Sitze erhoben und ihre Handarbeit bei 
Seite gelegt. „Die bin ich“, verſetzte ſie ver⸗ 
wundert. „Was führt Sie zu mir?“ 

„Sie wohnten bis vor Kurzen Linkſtraße —“ 

„Ganz recht, in dem Hauſe des Trödlers 
Schimmel.“ ; 

„Ich habe Hier ein Werthpacket für Sie; die 
Beſtellung hat Mühe und Noth genug verurſacht, 
denn dieſe Sendung iſt an Ihre alte Adreſſe ge⸗ 
richtet, und Ihre Wirthin hat noch keine Anzeige 
von Ihrer Wohnungsveränderung gemacht.“ 

„Ein Werthpacket?“ frug Hedwig in ge⸗ 
dehntem Tone, verwundert den Briefträger an⸗ 
ſchauend. „Das iſt kaum möglich!“ - 

„Iſt Ihnen der Abſender nicht bekannt? Auf 
der Begleitadreſſe ift nichts vermerkt“, brummte 
der Beamte. „Das Packet kommt aus Kreuz⸗ 
lingen.“ ; 

edwig ſchaute noch verwunderter darein, ihr 
war kaum ein Ort dieſes Namens, geſchweige 
eine in dieſem wohnende Perſönlichkeit bekannt. 

Sie nahm aus den Händen des Briefträgers 
das Packet und ſchaute unſchlüſſig darauf nieder. 

„Es iſt frankirt, koſtet 10 Pfennig Beſtell⸗ 


haſtig unterſchrieb ſie die Quittung und 


cheiden Si 


ſaß nehmen oder nicht?“ 


„Selbſtredend“, entſchied jetzt Hedwig ea; 
e> 
zahlte den Briefträger, der darauf das Zimmer 
verließ. 


Das Packetchen war ſorgſam verſchnürt, die 
Handſchrift auf der Adreſſe war ihr vollſtändig 
unbekannt, es waren ſteil auſtrebende, ungefüge, 
offenbar von einer des Schreibens ungeübten 
Hand herrübhrende Schriftzüge. Ihr eigener 
Name war nicht einmal 00 erfrei geſchrieben, 
ebenſo enthielt die Ortsangabe orthographiſche 
Fehler. 

Jetzt erſt nahm ſie auch wahr, daß das Päck⸗ 
chen mit tauſend Mark verſichert war. 

Es dauerte eine Weile, bis ſie ſich entſchloß, 
den Umſchlag zu löſen. Ihr Erſtaunen wuchs, 
als ſie wahrnahm, daß der Inhalt aus zwei in 
Zeitungspapier gewickelten Päckchen und einem 
kurzen, beſchmutzten Begleitzettel beſtand. Un⸗ 
willkürlich ergriff ſie letzteren und faltete ihn 
auseinander. ihr Befremden wuchs noch mehr 
während des Leſens. 


„Ihr Vater is unſchuldich er kann nichts vor 
die Mortdabt, den das Jeſchäft habe ich janz 
alleene jemacht. Der Statsahnwald iſt ein 
jroßer Duſſellkopp jeben Sie den eſel man die 
fünf ſcheine und auch das Schmuckdings er ſoll 
ſich nur an die Naſe kriegen, denn ehe der 
ſtieſel mir erwiſchen duht binn ich ſchonſt über 
alle Berge. Die andern Scheine und die Hals⸗ 
kette habe ich ihm durch das Feuſter mitten in 
ſeine Sachen eingeſchoben. Der hat aberſt ge⸗ 
ſchnargt und jar nichts jemerkt. Gude Verichtung 


F ͤ A ne, ARE ²˙ ü a a uns Te 


ich laſſe den Schdadsan wald feen jrießen der 
Knopp foll mir jewogen bleiwen. 4 
Der ware Mörter." ` 
Als Hedwig mit der Durchſicht dieſes Zettels 
zu Ende gekommen war, fühlte fie ſich berare 
ergriffen und verwirrt, daß ſie eine Weile mit 
in dem Schoße gefalteten Händen unthätig daſaß. 
Eine Art erſchlaffender Willenslähmung ſchien 
ſie überkommen zu haben. F 
Dann aber öffuete fie ğaftig beide Papiers 
päckchen. * 
Ein beklemmender Schauer überkam ſie, als 
ſie wirklich fünf bunte Banknoten vor ſich liegen 
ſah; nicht um alles hätte ſie dieſe Scheine, an 
denen das Blut zweier Menſchen klebte, berühren 
mögen. 4 
Als ſie dann aber auch das andere Päckchen 
aufwickelte, ſtieſtzſie einen unwillkürlichen Schrei 
der Ueberra ſchung aus. Die freundlich in das 
Zimmer ſcheinende Vormittagsſonne funkelte ge⸗ 
rade auf einen kleinen, länglichen Gegenſtand, 
den ſie in ihrer Hand hielt. Es war der abge⸗ 
riſſene Bruchtheil eines Halsbandes und zwar 
das mit einem reichen Kranze von glitzernden 
Brillanten umgebene Schloß deſſelben. Ein un⸗ 
vergleichliches Feuer ſprühte und funkelte aus 
den keſtbaren Steinen, aber ihr Anblick hatte 
für Hedwig etwas Schauerliches. Sie mußte 
unwillkürlich an die dunkle, troſtloſe Kerkernacht 
denken, in welcher ihr geliebter unglücklicher 
Vater ſchmachtete; zu dieſem drang weder 
Sonnenſchein noch Hoffnung. 


Gortſetzung folgt.) 
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Verfälſchte ſchwarze Seide. 
Man verbrenne ein Müſterchen des Stoffes, von 
dem man kaufen will, und die etwaige Verfälſchung 
tritt ſofort zu Tage: Aechte, rein gefärbte Seide 

| kräuſelt ſofort zuſammen, verlöſcht bald und hinter⸗ 
läßt wenig Aſche von ganz hellbräunlicher Farbe. — 
Verfälſchte Seide (die leicht ſpeckig wird und bricht) 


Henneberg, Seidenfabrikant (K. u. K. Hofl.) 


Heute Morgen 9%. Uhr erlöſte der Tod meinen ge⸗ 
liebten Mann 


Dr, med. Otto Fechner 


43. Lebensjahre. 
Um ſtilles Beileid bittet 


nach langem ſchwerem Leiden im noch nicht vollendeten 55 


. 

Mealeuburgiſche 

Pferde⸗Looſe 
nur 


N rr erlin W., Zictenſtr. 22 (früher Chorinerſtr. 45) 
XIII. Mecklenb. Pferde-Verloofung zu Neubrandenburg 

Ziehung am 25. Mai d. J. ; 
Vierſpännige und Zweiſpännige Equipagen im Werthe von 


10,000 Mk., 4500 Mk., 2400 Mk., 


im eigenen, mur für Unterrichts mede eingerichteten Haufe 


Militär-Pädagogium 


von Dir. Dr. Fischer, 


219 Jahr 1. Lehrer des verſtorb. Dr. Killisch, 


brennt langſam fort, namentlich glimmen die u $ ` 2 x 3 i ilit.⸗ u. ina. 
aben" meller (mn e etfe, a nen, Gig edle Neit: und Wagenpferde u. 10% bee See is, ee vorkugtie 
und hinterläßt eine dunkelbraune Aſche, die ſich im Berlin, Velle⸗Allianceſtraße 13 $ geſammt ſonſtige werthvolle Gewinne. empfohlen von Hofkreiſen, Profeſſoren, Examinatoren. 
Gegenſatz zur ächten Seide nicht kräuſelt ſondern F PAi- - Mecklenburgiſche 11 Looſe für r Unübertroffene Reſultate: vom 1. Oktober 1890 
krümmt. Zerdrückt man die Aſche der ächten Seide, || Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 6. April, Kl à 1 Mar F bis zum 1. Ofi. 91 beſtanden 88 (70 das Fähmichsex. 
| jo zerſtäubt fie, die der verfälſchten nicht. . in Meſeritz ftatt. i Pferde⸗Looſe 10 Mark, ohne Ausnahme), meiſtens nach 1 bis 3 Monaten. 


Zürich, verſendet gern Muſter von feinen ächten 
Seidenſtoffen an Jedermann, und liefert einzelne 
| Roben und ganze Stücke porto⸗ und zollfrei in's 

Haus. Doppeltes Briefporto nach der Schweiz. 


Bekanntmachung. 
Auf Beſchluß der ſtädtiſchen Behörden und mit Ge⸗ 
nehmigung der Königlichen Regierung, Abtheilung für 
Kirchen⸗ und Schulweſen, wird der Zuſchlag zu dem 
Schulgeld für auswärtige, die hieſigen Mittelſchulen 
beſuchenden Schüler und Schülerinnen auf 24 Mark 
jährlich vom 1. April d. J. ab feſtgeſetzt. 

Stettin, 4. April 1892. 
Der Magiſtrat. 


„Drin den 1. April 1892. 
Polizei⸗Verordnung 


für den Polizei⸗Bezirk Stettin. 
Auf Grund der $$ 5 und 6 des Geſetzes über die 
Poſtzei⸗Verwaltung vom 11. März 1850 und der 88 
148 und 144 des Geſetzes über die allgemeine Landes- 
Verwalfung vom 30. Juli 1883 wird mit Zuſtimmung 
bes bie en Magiſtrats Nachſtehendes verordnet: 
$ en, reien Hund anſchafft, oder mit 
14 Tagen nach der Anſchaffung bezw. nach dem 
Zuzuge bei dem Magiſtrat anzumelden. 
Neugeborne Hunde gelten als angeſchafft, 
wenn ſie drei Monate alt ſind. 
§ 2. Zuwiderhandlungen werden mit Geldſtrafe bis 
bis zu 30 % geahndet. 
Königliche Polizei⸗Direktion. 
In Vertretung: 
Frhr. V. Massenbael. 


A 


frühere Kahnſchiffer, jetzige Rentier 
Friedrich Hahn 
im 72. Lebensjahre. 
Die Beerdigung findet am Mittwoch um 3 Uhr von 
Greifenhagen, Hirtenſtr. 4, 1 Tr., aus ſtatt. 
E Die Hinterbliebenen. 


Sonntag Nacht entſchlief nach längerem Leiden der 


ſtellen und zu beziehen durch 
Für Porto u. 5 
ſind 15 Pfg. beizufügen. 


Mark. 

11 Looſe 10 
Schon 

G. April 


find, fo lauge der Vorrath reicht, 


Freiburger Geldloose 3 M. 


zu haben in den durch Plakate kenutlichen Verkaufs⸗ 


F. A. Schrader, Hauptagent, 


Hannover, Gr. Vachofſtr. 29. 


bei & A. Kaselow, Stettin, 
Ecke Klosterhof, Fraueustrasse 9. 


Geſtern Nachmittag entſchlief mein lieber Sohn[ . Marienburger Loose ABM. Anth. ½ — 13], 4,1, = 1 Abs — Fferdelooseà 1 M. 


Bad Muskau, O.Ä. 


Carl im fait vollendeten 8. Jahre. 

Stettin, den 4. April 1892. 

Capitän Carl Gribe, 

Die Beerdigung findet am Domerſtag Nachm. 3 Uhr 

von Schiffbaulaſtadie Nr. 15 aus ſtatt. 
-Nachrichten aus anderen Ze 

Geboren: Ein Sohn Hrn. Karl Preuße [Goldberg]. 

Verlobt: Fräulein Anna Türke mit Herrn Adolf 
Schröder [Magdeburg ⸗Stralſund]l. Frl. Emma Häcker 
mit Herrn Ewald Vahi [Hollendorf]. 

rken: Herr Dr. med. Max Schrader [Straß 

burg i. ©]. Herr Franz Beckmann [Stolpmünde!. 
Herr E. Krebs [Stargardl. Herr Hellmuth Meyen 
[Buſſin]. Herr Theodor Haſerich [Brüſſowl. Fran 
Emilie Voigt, geb. Müller [Kammin i. Pom.]. 


| Stadtgymnaſium. 


Ver Lemcke, 
Mein Zahn⸗Atelier befindet ſich jetzt 


Eisenmoor- und Mineralbad. 


Fichtennadelbad. 


Luftkurort. — Altbewährt gegen Gicht, 


Rheumatismus, Blutarmuth, Nervenkrankheiten, Frauenleiden. Prospekte gratis durch 


Gräflich Arnim’sche Bade-Verwaltung Muskau. 


Realprogymmnasimmaı Jenkau bei Danzig. 
Das neue Schuljahr beginnt Donnerſtag, den 21. April, früh 8 Uhr. — Mit der Schule ift 


ein Alumnat verbunden. ; 


Weitere Auskunft ertheilt Herr Direktor Dr. Bonstedt in Jenkau. 


Danzig, im März 1892. 


Direktorium der von Conradbſchen Stiftung. 


— —ê—éö — 
T 


= Soeben beginnen zu erscheinen; = fE 


f 
N 


mit Benutzung des Kartenmaterials aus Meyers Konversations-Lexikon 


ahl der Penſionaire ca. 33. 


Auktion. 


Am Freitag, den 8. April 1892, Vormittags 9 Uhr, 
ſollen auf dem alten Zeughauſe, Junkerſtr. 14, öffent⸗ 
lich meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigert werden: 

überzählige 79 Räder für Feld⸗Artillerie, Aus⸗ 
rüſtungsſtücke für Pferdearzneikaſten, Schmiede ⸗ 
werkzeuge, Schwanzriemen für Reitpferde, 
Munitionstrageſäcke, Geſchoßtrausportkaſten, Blei⸗ 
kugelkaſten und Geſchützeimer, ſowie Br 
unbrauchbare Pulvertonnen, alte Metalle und 
ſonſtige Materialabfälle. 
Artillerie⸗Depot Stettin. 


AA Zum Swinemünder | 
Markt 


wird der Perſonen⸗Dampfer „der Kaiser“ eine 
Extrafahrt nach Swinemünde und zurück machen. 
Abfahrt von Stettin Montag, d. 16. Mai er, 
8 ½ Uhr Morgens, Rückfahrt von Swinemünde 
Mittwoch, deu 19. Mai er., 2½ Uhr Nachm. 
Das Schiff liegt ſchon von Sonnabend, den 
14. Mai er., Nachmittags, zum Laden am Dampf⸗ 
ſchiffsbollwerk bereit. à : 
aſſagier⸗ und Frachtgelder — ” 
J. F. Rraeunlieh. 


LH — — —— lb 
vn Schüler finden gute Penſion. Groß. imm. 
Juſtr. z. Verf König⸗Albertſtr. 15, 1 3 r. 


Qualitäts⸗ Cigarren. 


00 pCt. 
ſpart jeder Conſument und Händler, welcher von nach⸗ 
ſtehender billigen Offerte Gebrauch macht. 


Bredow, den 31. März 1892. > a | zusammengestellt in Java Brafil 100 Stück 50 Ab 

Bekanntmachung. Breiteſtraße 60, II. = 100 Kartenblättern und 8 Textbeilagen = * — mit f elix nnd 36 8,00 Ab 

9 2 A und bin daſelbſt täglich von 8—1 und 3—5 Uhr zu in 17 Lief ie 50 Pfennig — 30 K 8. W. Cuba in Orig Packung 3,50 Ak 
ach dem Beſchluß der hieſigen Gemeinbe-Bertretung | ſprechen. Sonntags leine Sprechſtunden. mee ö * Holländer, Orig.⸗ Packung 3,50 
and des Ortsvorſtandes hierſelbſt vom 19. Februar cr. Ergebenſt — — Sumatra, nikotin fre 4.00 

* Gemeinde⸗Abgaben pro 1892/93 E P ä f g k Manillas, neueſte Jahrg 4 

O % Zuſchlag zu der Staats⸗Einkommenſtener 0 relnfale 0 Sumatra mit Havanna 5,00 Ab 

incl, den fingirten Gemeindeſteuerſätzen, : 3 Rein 90er Habann gaga 6,00 % 

100 % Zuſchlag zu der Grund- und Gebäude | H. VI. 2 EJ %%% Y co . 1 Eht Bojamo Megali aa 50 Ab 


ſteuer, 
100 % Zuſchlag zu der Gewerbeſteuer. 
Im Monat April cr. erfolgt keine Steuerannahme. 
Der Ortsvorſtand. 
Netzel. 


Bekanntmachung. 
Die der Concursmaſſe der Ritterſchaſt⸗ 
lichen Privatbauk gehörigen Grundſtücke 
ünzſtraße U, 5, 7, 12, 1A, 
reiteſtraſte U, Blumenſtraße 6 
zu Grabow a. O. vreiswerth im Ganzen 
oder einzeln zu verkaufen. 
Näheres im Bureau der Bank Vorm. 
9 bis 11 Uhr Moltkifte. 13, H. p. 
A. Bsuveron. 
Concurs⸗Verwalter. | 


Kirchliches. 

; In der Johannis- Kirche: 

Mittwoch Abend T Uhr Paſſtonsgottesdienſt: 
Herr Diviſtonspfarrer Kleſſen. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
In der Peter⸗ und Paulskirche: 

üttwoch Abend 6 Uhr Paſſionspredigt: 
Herr Paftor Fürer. 

Im Saale des Gertrnd⸗Stifts: 
Mittwoch Abend 6 Uhr Paſſions⸗Andacht: 
Herr Prediger Stephani. 

Zu der Friedens⸗Kirche (Grabow): 
Mittwoch Abend 7½ Uhr Paſſions⸗Predigt im 
Er en 15 Eu 2 

üllchow (Luther⸗Kirche) : 
Mittwoch Abend 7½ Uhr Paſſtonsgottesdienſt: 
Herr Paftor Dide. 


RJurückgekehrt 


OR 
Sprechſtunden 8 bis 9 und 8 bis 4, 
elektriſche Behandlung 4 Uhr. 


Zehn Ace 


Joh. Kröger, 


Kl. Domftr.22, I. 
Einſetzen künſtlicher Zähne Plomben 2c. 


— . 


Euungeliſher Arbeiter-Berein. 


Männerverſammlung im Rohrer'ſchen Lokal 


q Farienburger Lotterie 


Ziehung bestimmt 28. u 29. April 


Nur Geldgewinne ohne Abzug Mk. 90,000, 
30,000, 15,000 ete. 


Originalloose a Mk. 3, Porto una 
Halbe Antheile a Mk. 1.75.) Liste 80 Pf. 


Berlin ©. f 
ED. Lewin, Span dauerbrüeke 16% 
Dre Rd: 


CONCERT 


des Harfeniſten vom Stadt⸗Theater 


> 

Simon Mauder 
Donnerſtag, den 7. April, Abends 8 Uhr, 

im Saale der Bürgerreſſouree 
unter gütiger Mitwirkung der Opernſängerin Fräulein 
Pollini, des Opernſängers Herrn Moor, des 
Kapellmeiſters Herrn OMemey Cello], des Concert- 
meiſters Herrn Sterzel [Violine], des Concertgebers 


le I Se Or AE 


il 


im Pfandgeſchäftslokale Krautmarkt 1. 

Donnerſtag, den 7. April, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, verkaufe ich im Muf- 
trage des Pfandleihers Herrn A. Stein- 
hardt die bei demſelben verfallenen 
Pfänder, beſtehend aus Gold- und Silber 
ſachen, Uhren, Wäſche, Betten, Kleidungs⸗ 
ſtücken u. ſ. w., gegen Baarzahlung. 


fte, neubearbeitete 


Un 


2400 Lexikon- Seiten mit 77,000 Artikeln und vielen hundert 
Abbildungen, Karten, Chromotafeln u. a. 
in 66 Lieferungen zu je 30 Pfennig = 18 Kreuzer d. W. 
Die ersten Lieferungen zur Ansicht. — Prospekte gratis 
durch jede Buchhandlung. 


Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig u. Wien. 


und vermehrte Auflage, 


17. Stettiner P 


Ziehung am 17. Mai 1892. 


Hauptgewinne: 


% i eleg. Jasdwagen m, 4 Pferden. |a eleg. Halbwagen mit 1 Pferd. 
mit 44 eleg. Herrenphatten m. 1 Pferd. 


PR 1 eleg. Kutschiv-Phatton 
s Pferden, 
1 Landauer mit 2 Pferden. 


$ i eleg, IHalb wagen mit? Pferden. f eleg. Dogenrt mit 1 Pferd. 


5 1 eleg, Brougham mit 1 Pferd. 


Im Ganzen 40 Equipagen und 480 Neit: und Wagenpferde im Geſammtwerthe von 
150600 Marl, außerdem werthvolle Reitſöttel, Zaumzeuge, Jagd- und Scheibengewehre, 
Lederſachen, Neiſe⸗ und Jagd⸗Utenſilien, goldene und ſilberne Drei⸗Kaiſer⸗Medaillen u. a. m. 


find in den Expeditionen dieſes Blattes, 
Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3, zu haben. 


Looſe a1 Mark 


Champ 


2 Wilhelm⸗Seet per Kiſte von 12 ganzen Flaſchen „A 209 


uſſtrender Hochheimer 


ſerde-Lotterie. 


fi eleg. Americain mit 1 Pferd. 


i eleg. Parkwagen mit 1 Pferd. 


3780 2544829 


agner. 


EA aller Art, hochfeine Specialitäten. 
und franko. 


Briefe 20 Pfg. Karte 10 Pfg. 


Echt zu Regalia 
von 20 Mk. an franco gegen Nachnahme. 
Zur Amerikaniſchen Pfeifen⸗Taback, Poſtbeutel 
von 10 Pfund 4 % r T 
Verſandtgeſchäft II. Zimmer, Fürſteuwalde 


bei Berlin. 


offerirt ſehr billig in Ladungen 
A. Held. Schoenebeck a. E. 


ſämmtl. Paris. 
Spezialität für Herren und Damen verſendet 
Gustav Graf, Leipzig. Ausf. ill. Preisl.“ 
20 0 verſchl. Beſte Bezugsquelle f. Händler. 


Gummi- Artikel 
Preisliſten gratis 
A. H. Theising in Dresden. 

Die beſten Uhren find und bleiben die ſehr beliebten 
Hechten -Ai 


Schweizer 
Taſchen⸗ Uhren, 


8001000 geſt. Dieſelben liefere ich trotz Aufſchlag der 
Preiſe, richtig regulirt und abgezogen, zollfrei mit zwei⸗ 


jähriger Garantie wie folgt: 


i, 
Aechte Nickel, nicht gelb werdend, Remontoir 6 Rub. 


9 At Silb. Schluſſel, Goldrand, 10 Rub., 2 filb. Deckel 


15 %. Silb. Remontoir, Herren und Damen 6 Rub. 


mit Goldrand 14,50 %, mit 2 filb. Deckel, 10 Rub. 


16 % Gilb. Remontoir Herren⸗Uhren mit Goldrand, 
Ankre, 15 Rub. Spiral⸗Biegnet, 2 ſilb. Deckel 23 Ay 
mit 3 ſilb. Deckel 26,50 % Gold. Damen⸗Remontoir 
10 Rub. 14 Karat, ſtarke Gehäuſe 30 % Goldene 
Herren⸗Remontoir, Ankre, 15 Rub. Spiral⸗Bieguet, 
14 Karat, ſtarke Gehäuſe von 60—300 % k 
Ganz enormer Verſandt nach allen Ländern, 
Jahre. Verſandt nur gegen Nachnahme oder Poſt⸗ 
Convenirendes das Geld retour, bei größeren Aufträgen 
auf einmal 10% Rabatt. > 4 
Agenten werden geſucht. Man verſäume nicht, einem 
Verſuch zu machen. Adreſſe genau ſchreiben. i 


tioi leim, hrenfabrikant, 
Schaffhausen (Schweiz). a 

Für ein junges Mädchen aus feiner Familie wird 
ein Aufenthalt in einer Familie (Offiziersfamilie be⸗ 
vorzugt), wo ſie unter liebevoller Anleitung der Haus⸗ 
frau Gelegenheit findet, ſich im Hausweſen und Kochen 
beſchäftigen zu können. 
und geſellſchaftlicher Verkehr wird erwünſcht. y 


Pe 


Offerten bittet man unter M. C. 200% poſtlagernd 


Säckſel = 


nur ſolider und reeller Verſandt. Geſchäftsbeſtand 15 
einzahlung, zum Voraus. Umtanſch geſtattet oder nicht 


Angenehmes Familienleben 


i 


uuß auf Donne den 7. April, Abends ½9 Uhr 
erlent werden "ag, ie ehe 


Lehmann, Gerichtsvollzieher. 


— 


ei ab Stettin 8 te, auch einzelne Probeflaschen ab bet lagernd 
N een, 8 m ehee hama Car t Bergen a. Rügen zu richten. Er 


i — 
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As. BR — enbi 
vom 4 ril 


{7 * 
Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 155 Mark. 

(Ohne Garantie.) 

A. Vormittags⸗Ziehung. 

13 24 414 25 71 694 768 82 853 1044 285 517 
320 23 70 900 2120 (300) 310 67 442 98 850 
3047 120 213 43 372 519 614 37 718 35 893 
4152 322 77 426 46 649 818 47 98 5013 379 
578 673 720 839 48 913 8005 31 87 183 257 
341 524 793 855 93 936 57 2076 89 248 82 562 
640 68 824 59 8053 67 (200) 120 80 223 79 
314 510 (200) 790 800 28 47 88 926 9052 197 
885 606 (300) 966 94 

131 304 41 83 400 4 (45 000) 9 79 662 
78 94 803 39 (200) 40 50 70 11149 240 43 78 
526 33 617 41 824 12033 115 69 259 611 865 
994 13018 34 57 231 58 402 29 688 89 831 959 
44117 54 290 341 42 442 505 734 841 980 
15132 418 35 704 50 815 27 936 16109 577 
894 17039 62 114 92 344 556 635 751 804 
18017 176 200 80 327 50 550 656 795 854 936 
19046 347 752 863 922 70 

20053 1153 245 313 18 85 98 491 508 643 
(300) 738 907 26 48 21151 202 325 610 28 82 
91 22010 (200) 46 180 230 36 54 359 491 
538 715 842 54 915 35 76 23284 354 520 643 
66 730 981 24206 10 (200) 13 44 360 62 434 
504 985 (200) 285114 34 439 (200) 69 508 23 
806 26104 254 347 428 512 91 730 833 27002 
(200) 13 76 167 521 623 34 52 73 74 727 29 49 
914 70 28004 166 257 86 363 460 544 96 672 
92 776 822 29014 306 31 568 654 84 761 826 

30005 31 78 189 350 306 73 410 27 533 607 
28 38 725 93 817 77 31039 87 96 166 216 336 
471 715 90 947 38080 253 63 342 93 456 526 
56 (500) 803 98 33037 41 156 235 361 588 768 
873 85 916 42 52 79 34095 180 460 508 64 
887 967 35062 220 82 511 72 615 42 840 
36333 47 53 91 562 97 98 739 806 951 71 
37064 66 234 377 418 666 72 717 (200) 810 
924 69 82 38101 365 520 645 50 877 39232 
313 62 409 581 718 25 59 87 900 34 

40050 125 75 376 410 95 585 676 909 4078 (300) 
441 248 499 684 821 905 90 42038 (200) 54 283 
340 412 34 65 666 (200) 77 733 908 4302 270 
95 356 458 60 (200) 79 82 92 (200) 596 660 
98 787 847 80 44274 (200) 432 91 534 85 
628 924 45056 104 49 80 86 254 364 486 (500) 
639 722 64 900 41 52 46213 19 42 59 61 308 
85 425 72 659 78 772 852 47125 33 47 63 
93 226 43 54 58 90 333 447 56 86 508 866 
99 915 (200) 48015 127 203 352 652 808 


966 91 (200) 49130 49 62 (200) 254 73 75 
306 80 435 88 513 70 945 
50026 93 288 340 550 628 723 41 946 


31005 67 289 576 (200) 78 676 805 75 52107 
18 222 498 519 715 42 63 92 928 33013 
205 340 426 588 644 94 956 87 54118 22 
205 20 368 97 (200) 425 45 766 850 915 43 
65 67 35032 80 89 243 310 551 821 56043 
58 62 66 236 51 367 407 73 93 605 70 92 711 
29 54 66 86 876 955 59 57115 40 319 508 
25 35 750 925 31 58056 85 184 335 62 80 
524 73 86 626 780 801 911 58030 59 269 
86 98 756 
60085. 165 (200) 249 (200) 395 475.91 502 
724 26 27 409 11 84006 128 45 209 79 376 
515 77 648 726 46 62 886 974 42055 157 
823 395 420 729 910 55 83410 (200) 508 
689 791 835 74 76 915 (500) 33 64029 (200) 
152 385 450 867 921 46 63041 85 92 106 
61 79 328 728 807 59 66267 437 536 625 
795 855 87238 316 97 414 69 522 85 629 
844 79 68437 315 32 93 99 831 39 65 (300 
69032 102 3 86 219 375 601 81 799 965 (1500 
270015 98 158 260 75 300 73 94 450 54 59 
76 713 60 827 935 71001 311 571 98 753 
64 22011 80 (200) 171 310 14 22 424 73 668 
706 857 23068 456 66 96 503 46 705 31 57 
927 24416 612 853 75260 439 501 38 654 
747 92 427 41 913 26064 159 344 418 66 
75 579 700 857 67 99. 988 22078 1685 -267 
93 331 636 705 7 814 917 38 64 28023 326 
35 47 472 84 785 891 58 67 971 79022 53 76 
113 142 85 288 487 715 16 855 64 934 
80035 73 233 452 63 79 507 25 665 81035 73 
425 229 336 60 66 70 457525 32 634 98 81201500) 
23 908 34 51 76 82204 (200) 93 323 414 740 
936 83039 99 338 492 521 601 97 784 854 86 
927 40 (200) 84084 92 107 33 43 217 27 68 
357 84 482 67 580 82 84 797 800 928 39 80 
85100 93 (200) 205 346 96 (200) 85405 617 70 
736 824 929 37 86030 285 316 35 76 501 38 99 
631 66 723 897 89090 192 218 336 72 769 822 
71 78 88096 174 243 428 44 579 718 22 906 (200) 
Al 34 44 889006 61 162 99 289 (300) 417 583 
60 80 666 826 67 73 975 97 
90000 3 23 47 178 380 427 34 88 561 626 723 
54 823 75 997 51370 440 52 559 660 93 764 853 
958 52174 385 443 85 716 74 89 (200) 825 915 
69 (200) 93086 128 52 210 529 624 37 54 716 
808 981 94185 298 340 65 453 76 705 866 919 
93065 92 672 987 56064 160 237 391 423 65 
77 577 708 32 83 892 911 97008 87 220 849 646 
729 91 855 944 66 (300) 98023 141 71 236 397 
478 540 604 67 721 82577 99070 156 227 47 
390 400 665 99 722 46 63 86 (1500) 801 52 909 
* 100140 77 589 833 946 104558 603 12 72 
46 804 907 402044 67 175 245 (200) 88 560 
‘85 726 982 103050 383 529 629 773 805 18 60 
404249 (200) 305 87 493 544 85 622 87 730 36 
890 958 105007 223 59 317 76 89 619 717 20 
343 (200) 946 51 106014 77 193 440 64 534 42 
650 995 402018 158 84 94 215 47 479 501 79 
666 763 831 962 108057 67 110 294 437 93 
523 34 (200) 70 78 676 712 978 105014 294 
324 60 429 606 (200) 54 739 67 
: 440163 87 238 320 518 731 800 32 79 965 81 
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4 48 873 903 a9 145088 96 135 329 433 
85 677 722 (200) 53 57 90 824 44 
120113 47 217 316 479 550 616 95 788 
867 421020 30 266 325 31 438 542 627 52 945 
73 122142 351 79 408 70 754 812 912 123221 
307 76 90 527 672 789 860 912 424002 17 
155 305 68 69 463 526 879 920 77 99 125065 
133 77 81 207 23 52 53 331 63 415 36 82 540 
84 91 681 708 828 41 983 (300) 126045 89 
211 515 615 92 833 940 127006 108 64 272 
303 62 486 592 642 738 99 945 128133 291 
372 412 622 54 e 78 86 (200) 883 129094 


203 24 312 15 90 559 614 77 88 938133 93 205 320 5 3 783 
81 456200 23 57 (200) 68 370 487 519 26908 (300 a „02 20 St 7 
716 37 877 960 63 457054 258 306 21 586| 4 


632 753 818 969 158126 31 66 (200 
39 818 (200) 944 66 79 159075 319 50 722 
64 96 855 995 
160018 88 146 47 246 61 410 634 98 
781 92 931 161080 94 100 50 358 90 908 
162050 336 87 419 38 565 602 48 (200) 815 
92 946 60 163127 40 335 97 429 937 54 
59 164139 284 99 389 426 63 (300) 677 
82 793 817 901 51 165064 152 73 82 225 
303 12 27 39 98 416 619 29 74 758 952 
166055 454 518 62 98 631 46 93 819 467033 
232 371 632 860 72 950 468232 671 707 
817 910 36 169032 59 102 5 306 94 97 588 
606 (200) 740 92 856 

170192 389 469 521 858 65 962 121234 
763 64 99 917 122915 72 249 85 93 402 88 
428 633 (200) 769 860 (300) 123204 11 (200 
25 38 48 332 87 716 44 953 82 124056 58 
121 256 (200) 369 573 683 713 69 821 56 
175006 10 16 343 436 528 126016 238 46 
350 654 764 75 813 913 177121 (300) 222 
74 393 499 552 704 44 818 922 93 128332 
41 524 29 652 706 832 99 479152 86 364 (200) 
490 531 92 746 8749 996 0 H 
46 948 59 181018 107 265 560 610 200 
54 182025 33 73 141 283 98 304 83 529 
85 609 29 38 702 867 (300) 975 183190 
92 (200) 260 488 92 574 937 184090 112 
92 216 95 314 24 42 73 93 405 90 642 53 (200) 
716 51 820 46 945 97 185578 767 869 
186010 13 93 179 240 79 93 396 555 607 
944 187014 28 146 284 328 433 509 653 
712 97 957 188143 74 82 410 56 658 742 
856 79 918 56 92 389003 44 123 623 724 845 

B. Nachmittags Zie ung. 

114 45 216 45 389 492 96 99 


2 
200 2 0 


17 97 3104 219 474 92 532 798 851 932 
74 87 6009 121 33 57 363 435 71 623 811 
3347 447 656 65 800 52 927 36 58 8014 
181 87 219 361 400 49 96 543 633 727 31 
57 64 91 833 965 78 9168 252 399 726 
833 903 (200) 

40043 58 95 226 48 453 528 51 615 88 
704 64 856 44050 100 42 88 207 46 334 501 
35 807 (200) 39 2127 98 275 596 715 
49 62 828 (200) 904 47 54 13327 49 64 807 
945 24272 403 27 557 620 62 79 807 18142 
796 867 943 58 87 16049 152 242 77 310 
36 98 507 769 12194 214 (300) 18 304 534 
79 943 856 906 69 (300) 18041 171 269 462 
80 503 (500) 651 64 82 725 811 969 49013 
31 107 48 213 332 77 99 429 56 96 99 500 
21 785 87 809 44 924 35 

20023 141 21640 59 377 436 615 791 996 24087 
221 46 369 444 57 62 833 917 22039 346 
476 575 711 13 23021 122 65 312 74 538 
195 742 97 830 31 51 76 940 24010 12 59 93 
256 80 403 587 636 45 813 64 997 25076 
118 88 (200) 281 435 558 749 67 922 31 
35 37 (300) 74 26 91 124 70 242 90 441 
43 48 561 651 96 792 869 22008 61 74 (300) 
168 229 (3000) 384 450 577 82 613 19 811 
241 28032 90 175 282 461 754 295896 103 
276 393 449 84 733 894 949 30024 493 
879 31453 561 645 96 98 705 970 32048 154 
89 259 402 (200) 46 49 55 61 578 783 867 
33250 389 414 525 654 725 915 45 44030 
156 524 612 76 85 705 848 923 40 35126 
468 544 99 625 733 869 36160 250 58 309 
710 72 74 93 39044 63 (2000182 213 423633 836 
62 910 38048 90 201 315 405 26 526 616 715 2371 
805 60 83 982 38116 72 273 (300) 353 593 635 

730 831 2 

9440028 69 92 242 345 469 72 503 48 659 705 
10 44417 576 683 707 15 960 91 42003 161 298 
607 19 88 882 955 43167 74 244 320 39 527 740 
824 79 931 59 44172 263 398 563 632 58 702 16 
43 (500) 849 45216 343 443 613 15 780 46247 
80 381 519 47 83 601 753 (206) 42110 273 83 
87 311 338 581 617 22 50 73 702 49 898 991 
48018 79 663 778 879 912 49690 290 451 451 
549 795 957 

50097 155 238 39 311 24 425 48 612 714 74 
750 51032 229 72 92 314 83 507 31 94 672 708 
831 55 961 52070 398 510 67 654 (200) 71 832 
942 53033 48 63 297 332 480 600 672 830 76 
954 54077 266 257 (200) 91 828 917 25 60 55135 
300 15 632 700 770 88 825 72 927 42 56007 372 
87 635 701 901 48 39022 38 229 91 799 19 93 
814 934 76 84 38025 110 41 36 48 (300) 53 
(200) 54 285 331 400 10 57 527 613 61 77 782 
859 948 49.59 022 46 359 458 536 83 758 868 
907 29 

60124 243 71 391 428 87 8186 566 77 628 717 
953 61085 114 357 326 35 696 760 855 932 88 
62099 336 555 766 829 65 63177 97 203 (200) 
07 309 25 523 952 56 91 64081 (200) 180 409 
622 31 59 75 759 832 (300) 948 66 88038 319 
37 508 81 615 981 8053 100 79 92 27( 325 
86 977 69290 322 85 420 657 773 920 48 88031 
112 21 89 256 88 343 432 436 52 52 85 657 757 
60037 (200) 40 166 250 434079 899 981 


20119 91 217 32 34 437 595 783 809 74089 
128 337 45 527 744 57 905 22188 234 308 507 


95 911 98027627 707 958 23236 311 70 515 53 59 78 657 837 


61 89 937 24183 212 27 (200) 57 61 98 305 30 
99 422 549 87 613 80 819 85 99 912 25023 71 


46 236 336 
22170 830 131067 83 119 34 41 


404 82 88 518 72 614 
438 622 27 
769 801 34 93 964 96 132210 454 540 69 
629 32 716 56 81 927 (300) 52 68 77 133007 
62 (500) 98 140 45 446 502 24 88 605 34 
761 94 956 90 434021 26 49 206 354 508 
960 726 60 971 135065 215 621 60 88 769 
909 436011 19 51 283 550 676 707 935 
132101 316 515 30 72 91 623 31 733 62 954 
71 75 138 514 33 651 719 70 813 904 91 
139058 281 429 558 70 700 58 26 873 973 
140064 (1500) 80 252 431 98 578 621 706 
87 (300) 863 900 444255 61 351 614 716 
48 90 448087 190 213 302 415 24 597 852 
939 143168 79 223 468 95 702 28 87 822 
39 144037 100 91 392 498 613 61 718 25 41 
45 145001 34 140 365 44 47 869 93 046 76 
146007 59 105 435 69 545 89 818 77 4010 
110 89 213 77 341 583 656 715 50 448362 
596 633 704 52 876 97 919 78 75 149058 
93 365 425 588 742 95 809 91 
180017 241 337 39 49 413 21 637 89 740 945 


151229 43 386 510 32 691 725 98 452072 89 
161 565 663 756 818 (800) 98 905 453021 111 
(500) 353 91 6223 68 8297 905 22 85 


(800) 917 455035 „198 239 75 355 500 G 


81 86 615 97 969 ( 
36 433 522 701 
158030 93 289 424 26 564 210 Zi 99 740 809 
988 73 (200) 159121 37 253 887 598 639 66 94 
742 49 852 962 

160063 54 513 14 765 90 802 484009 159 
208 (500) 9 19 333 88 755 863 917 162003 
(200) 95 259 73 345 58 82 401 30 627 71 837 82 
163276 394 418 23 41 551 79 863 16402 114 
20 26 33 92 241 332 51 400 32 46 99 551 93 699 
883 (200) 92 996 165063 616 23 686 896 919 
166035 50 240 49 368 513 707 27 801 11 


482241 80 301 400 79 222 28 50 86 746 168035 


850 53 123236 47 351 75 88 695 834 124019 
46 138 40 220 45 83 817 33 578 (300) 758 904 
175088 128 391 490 426134 410 49 566 676 
95 844 908 122005 11 36 64 178 318 97 689 705 
53 865 992 128017 86 190 361 405 611 894 916 
179266 314 405 (200) 80 513 18 755 820 56 
180044 91 186 351 (300) 449 90 866 184112 
55 206 69 75 445 95 546 676 734 822 97 901 59 
182055 69 151 58 336 488 530 42 634 93 787 93 
974 183214 586 665 766 856 98 918 76 184007 


44 53 87 160 433 99 554 629 758 87 883 965 
185165 411 30 570 657 738 48 894 977 186017 


27 52 151 375 442 50 94 645 182003 230 306 
(300) 424 83 635 900 1 188009 77 245 339 41 
712 37 95 844 85 90 962 189017 86 303 515 
647 83 742 924 


Friedrich Käss In Trarbach a.d.Mosell 
Preislisten gratis und franco, 
$ Vertreter. gesucht. 


Stettiner Stadttheater, 


Mittwoch: j 
1. Gaſtſpiel des Kammerſängers 


M. Alvary. 
Tannhäuſer. 


(Erhöhte Preiſe.) 
Dome : zum letzten Male. 


Großſtadtluft. 


Benefiz für Herrn Bernh, Bruck. 


- Bellevue-Theater. 
Direktion: Eni Sehlemer, 
Mittwoch, den 6. April 1892: 


Volksthümliche Vorſtellung bei kleinen 
Preiſen (Parquet ` 


Ng 
Der Hypochonder. 
Luſtſpiel in 4 Akten von G. v. Maoſer. 
Birkenſtock Dir. Er. Schirmer 
6½ Uhr: Konzert im Saat. 
Donnerſtag, den 7. Aprit: 
Benefiz für Herrn Z. Len X. 
Neu ſtudirt: 


Der böſe Weiſt 

Lumpacivag g bundus 
de 

Das liederliche Alceblatt. 

Zauberpoſſe mit Geſang und Tanz in 7 Bildern von 


von J. roy. 
Knieriem, Schuſtergeſelle — Dir. Emil Schirmer 
Zwirn, Schneidergeſelle — Alfred Lux. 
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